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Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
STADTINFO vOm 16. Dezember 2014

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

Dr. Reiner Kreutz  - Tobias Kreutz

Aktuelles
Neujahrsempfang 2015

Kids + Teens
Kindertheaterreihe 2015

Kultur live
Veranstaltungskalender 2015
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Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang am 5. Januar 2015

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 

Günstig Tanken - Pause Machen

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 

eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit!

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

gerne lade ich Sie recht herzlich 
zum Neujahrsempfang am Mon-
tag, 5. Januar 2015, 18.00 bis 21.00 
Uhr, in das Pädagogische Zentrum 
des Gymnasiums Baesweiler ein. 
Ich möchte mit Ihnen auf das gute 
Miteinander und die angenehme 
Zusammenarbeit im Jahr 2014 
zurückblicken und auf das Neue 
Jahr 2015 anstoßen und hoffe, wäh-
rend des gemütlichen Beisammen-
seins Gelegenheit zu vielen persön-
lichen Gesprächen zu finden.

Bereits zum achten Mal wird im 
Rahmen des Neujahrsempfangs 
der Baesweiler Ehrenlöwe verlie-
hen, mit dem die Stadt Personen 

ehrt, die sich um die Region Aachen 
und die Stadt Baesweiler beson-
ders verdient gemacht haben. Der 
Stadtrat hat beschlossen, in diesem 
Jahr Herrn Achim Großmann, Par-
lamentarischer Staatssekretär a. D., 
mit dem Baesweiler Löwen auszu-
zeichnen. 

Der Würselener Achim Großmann 
war 22 Jahre Mitglied des Deut-
schen Bundestages. Er hat sich 
in dieser Zeit und insbesondere 
in seiner elfjährigen Tätigkeit als 
Parlamentarischer Staatssekretär 
beim Bundesministerium für Ver-
kehr, Bau- und Wohnungswesen, 
später Stadtentwicklung, immer 
auch für die Interessen der Stadt 
Baesweiler engagiert, sich für För-
dermaßnahmen eingesetzt und 
den Strukturwandel in der Region 
und in unserer Stadt deutlich unter-
stützt. Besonders herauszustellen 
ist die geleistete Unterstützung für 
die Ortsumgehungen B 56n und B 
57n sowie sein Einsatz für das Bund-
Länder-Programm „Soziale Stadt”.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

traditionell nutze ich den Jahres-
wechsel dazu, mich zum einen 
bei Ihnen für das angenehme und 
offene Miteinander ganz herzlich 
zu bedanken und zum anderen auf 

besondere Ereignisse im ablaufen-
den Jahr zurückzublicken.

Bereits im letzten Stadtinfo habe 
ich über unsere Haushaltssituati-
on berichtet. Zahlreiche negative 
Umstände kommen auf uns zu und 
stellen uns vor die Aufgabe, unser 
Defizit in einem vertretbaren Rah-
men zu halten. Sie, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, dabei nicht 
außen vor zu lassen, ist mir sehr 
wichtig. Daher lade ich Sie noch 
einmal herzlich zum Bürgerforum 
„Haushalt“ am Donnerstag, 18. 
Dezember 2014, 18.00 Uhr, Burg 
Baesweiler, ein und freue mich auf 
interessante, offene und konstrukti-
ve Gespräche.

Trotz der unbefriedigenden Haus-
haltslage können wir für das Jahr 
2014 eine positive Bilanz ziehen: 

Mit dem Künstler Gunter Demnig 
und Gästen aus Israel konnten wir 
im Frühjahr die ersten Stolperstei-
ne in Baesweiler verlegen und so 
gemeinsam ein deutliches Zeichen 
gegen das Vergessen und für die 
Menschenwürde, die Freiheit und 
die Demokratie setzen.

In einem feierlichen Akt haben 
wir das modernisierte Gymnasi-
um Baesweiler seiner Bestimmung 
übergeben. Gleichzeitig wurde 

es mit der Plakette „Energiesparer 
NRW“ ausgezeichnet.

Bei der Eröffnung der Mansio, Info- 
und Einstiegspunkt in den Erlebnis-
raum Römerstraße, gab es ebenfalls 
guten Grund zum Feiern. Das Pro-
jekt „Erlebnisraum Römerstraße“ 
wurde für die Öffentlichkeit erleb-
bar gemacht.

Das 25-jährige Jubiläum des Tech-
nologie- und Service-Centers 
its durften wir mit einem tollen 
Gewerbefest für Jung und Alt fei-
ern. Durch die tatkräftige Arbeit des 
its sind erfolgreiche Ansiedlungen 
gelungen und es konnten mehr als 
2.500 Arbeitsplätze geschaffen wer-
den. Bei einer derzeitigen Arbeit-
nehmerzahl von ca. 3.600 können 
wir in naher Zukunft die 4.000er-
Marke sicherlich erreichen.

Rückblickend auf den Sommer 
möchte ich auch die extreme Wet-
terlage mit Gewitter, Starkregen 
und Hochwasser nicht unerwähnt 
lassen. Sehr viele Haushalte waren 
von den überaus großen Regen-
mengen betroffen. Rund 100 Feu-
erwehrleute aus allen Löschzügen 
waren im Einsatz und haben einmal 
mehr dokumentiert, dass unsere 
Wehr hervorragend funktioniert. 

Im Projekt „Soziale Stadt“ konnte 
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

der 4. Bauabschnitt der Umgestal-
tung Hauptstraße beendet werden. 
Gerade erst haben wir dies auf dem 
Kirchvorplatz St. Andreas gefeiert. 

Froh bin ich, dass seit Ende Juli das 
Durchfahrtverbot für LKW auf ver-
schiedenen Straßen in Baesweiler in 
Kraft getreten ist und mittlerweile  
eine deutliche Entlastung des LKW-
Aufkommens spürbar ist.

Auch bei der Stärkung des Ein-
zelhandelsstandortes Baesweiler 
durch das geplante Wohn- und 
Nahversorgungszentrum „Am Feu-
erwehrturm“ sind wir nach intensi-
ven Verhandlungen einen großen 
Schritt in Richtung Realisierung 
gegangen. Die Bauarbeiten haben 
Mitte November begonnen. Wenn 
alles gut läuft, können wir im nächs-
ten Jahr an dieser Stelle schon über 
die Fertigstellung des Projektes 
berichten.

Der Tag des Ehrenamtes Ende Okto-
ber gab mir einmal mehr Gelegen-
heit, zahlreichen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern ganz herzlich für 
Ihren selbstlosen Einsatz zu danken 
und meine Anerkennung für das bei-
spielhafte ehrenamtliche Engage-
ment in unserer Stadt auszudrücken.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien von ganzem Herzen ein frohes, 
besinnliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2015 
alles Gute, Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit. Diese guten Wün-
sche übermittle ich Ihnen auch 
ganz herzlich im Namen der Damen 
und Herren des Rates und der Ver-
waltung der Stadt Baesweiler.

Ich freue mich auf die Fortset-
zung unseres guten Miteinanders 
und bin sicher, dass wir auch im 
kommenden Jahr wieder einiges 
gemeinsam erreichen werden.

Gerne würde ich Sie am 5. Janu-
ar 2015 beim Neujahrsempfang 
begrüßen, um mit Ihnen unsere 
Verbundenheit zu unserer Stadt 
deutlich zu machen. 

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

In den Weihnachtsferien (22.12.2014 - 06.01.2015) fällt die Sprechstunde 
aus. Dr. Linkens ist natürlich wie gewohnt per E-Mail unter willi.linkens@
stadt.baesweiler.de sowie telefonisch über sein Vorzimmer unter der 
Telefonnummer 02401/800-204 oder -205 für die Bürgerinnen und 
Bürger zu erreichen.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:   8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Das Bürgerbüro bleibt am Samstag, 27.12.2014, geschlossen.

Wegen der Durchführung von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
bleibt das Freizeitbad noch bis einschließlich 26.12.2014 geschlossen. 

In der Zeit vom 27.12.2014 bis 06.01.2014 ist es wie folgt geöffnet:
montags, von 13.30 Uhr - 19.30 Uhr
dienstags, von 07.00 Uhr - 21.30 Uhr
freitags, von 07.00 Uhr - 21.30 Uhr
samstags, von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr
sonntags, von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr

Zum Jahreswechsel (Mittwoch, 31.12.2014 und Donnerstag, 
01.01.2015) bleibt das Freizeitbad geschlossen.

Die nachfolgenden Einrichtungen der Stadt Baesweiler bleiben vom 
22.12.2014 bis einschließlich 06.01.2015 geschlossen:

• Sporthalle am Gymnasium
• Sporthalle Am Weiher
• Mehrzweckhalle Grabenstraße
• Mehrzweckhalle Loverich
• Turnhalle Grengracht

• Turn- u. Gymnastikhalle Wolfsgasse
• Turnhalle Lessingstraße
• Turnhalle Oidtweiler
• Lehrschwimmbecken Grengracht
• ewv-Bürger-Halle Beggendorf

BEKANNTMACHUNGEN

Die Mitarbeiter der St. Gereon 
Tagespflege bedanken sich
bei allen Gästen und 
Geschäftsfreunden 
für das gute Miteinander
im abgelaufenen Jahr.

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im Jahr 2015.

C. Fabry J. Thoms
Gesamtleitung     Leitung Tagespflege
Tagespflege      St. Gereon Setterich
St. Gereon   

Seniorendienste
2014



Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll

4

KEUFEN
REISEN

Wilhelm-Röntgen-Str. 5
52499 Baesweiler

Tel. 0 24 01/ 8018 - 0 
Fax 0 24 01/ 80 18 18

Planen Sie mit uns
ihr Reisejahr 2015.
Neue Kataloge 

ab ca. 19.12. 2014

kompetent und zuverlässi
g

seit 85 Jahren!

Wir danken allen Kunden 

für das entgegengebracht
e Vertrauen

und wünschen Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest

sowie ein gesundes neues Jahr.

Beispiel auf unserem Fahrtenprogramm:
06.03. – 08.03.15  Dresden, Swisshotel .................199,00 €

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: 
Stornoabsicherung und Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, 
Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

„Es hat wohl ein wenig länger gedau-
ert, das alles zusammenzurechnen“, 
scherzte Concordia-Jugendleiter 
Tomislav Galic im Rathaus. Aber weil 
aufgeschoben nicht aufgehoben ist, 
konnte kurz vor der Neuauflage des 
Jugend-Benefiz-Turniers „Sparkassen 
CUP 2015“ der Erlös des letztjährigen 
Turniers in Höhe von 2.000 € an die 
Baesweiler Bürgerstiftung übergeben 
werden. „Es hat Tradition, dass wir die 
Bürgerstiftung mit Spenden beden-
ken, damit das Geld benachteiligten 
Kindern vor Ort in unserer Stadt zugu-
tekommt“, sagte Tomislav Galic im 
Beisein seiner Vereinskollegen, dem 
Jugendgeschäftsführer Stefan Ehses 
und dem stellv. Jugendleiter Jörg 
Hermanns, sowie dem Sparkassen-
Geschäftsstellenleiter Jörg Kisters. 
Dafür gab es Lob von Bürgermeister 
Dr. Linkens. „Diese Unterstützung der 
guten Sache ist mindestens so wichtig, 
wie das Engagement, so ein tolles Tur-
nier zu organisieren. Das ist schon ein 
ordentliches Event für unsere Stadt.“ 

Auch Vertreter der Vereinigten Orts-
vereine Puffendorf hatten beim 
Besuch im Rathaus einen Spenden-
scheck dabei. Stellvertretend für die 
7 Ortsvereine überreichten Bärbel 
Meya, Willi Rungen, Lothar Hilgers 
und Thomas Jansen 1.000 € an die 
Baesweiler Bürgerstiftung. Die Verei-
nigten Ortsvereine hatten im Sommer 

einen städtischen Dämmerschop-
pen auf dem Puffedorfer Marktplatz 
ausgerichtet, bei dem einfach alles 
stimmte: Perfektes Wetter, super 
Stimmung, tolle Musik und über 500 
bestens gelaunte Besucher. Die Folge 
war ein „überraschend hoher Über-
schuss“, wie die Puffendorfer überein-
stimmend feststellten. Diesen wollten 
sie einem guten Zweck zuführen und 
haben sich für die Bürgerstiftung ent-
schieden, „damit das Geld in Baeswei-
ler bleibt“. „Eine gute Wahl“, bestätigte 
Bürgermeister Dr. Linkens und berich-
tete, das die Bürgerstiftung auch in 
diesem Jahr vor Weihnachten wieder 
Geschenkgutscheine in Höhe von 50 
€ an etwa 200 bedürftige Kinder ver-
teilen wird. 

Aller guten Dinge sind drei und so 
haben Mitarbeiter der im Gewerbege-
biet ansässigen Firma ALPLA-WERKE 
LEHNER GmbH & Co. KG  665 € an die 
Bürgestiftung gespendet.

Über die jüngsten Spenden freuten 
sich neben Stiftungsvorstand Bür-
germeister Dr. Willi Linkens auch der 
Vorsitzende des Stiftungsrates, Mathi-
as Puhl, und Geschäftsführer Thomas 
Jansen. Rund 25.000 bis 30.000 € 
erhält die Bürgerstiftung jährlich für 
die Entwicklung und Förderung von 
Kindern und Jugendlichen im Stadt-
gebiet.

Satte Spenden für die Baesweiler Bürgerstiftung
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

In diesem Jahr haben Kinder 
des Familienzentrums der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Setterich-Siersdorf „Aktion Engel-
Haus“, des Kindergartens St. And-
reas Setterich, des Kindergartens 
St. Martinus Oidtweiler und des 
Familienzentrums St. Petrus 
Baesweiler den Tannenbaum im 
Rathaus Setterich geschmückt. 
Insgesamt 600 variantenreiche 
Teile aus Naturmaterialien sowie 
Sterne in allen Variationen  haben 
die Kinder gebastelt und die 5 
m hohe Tanne gemeinsam mit 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
in „den schönsten Weihnachts-
baum der Stadt“ verwandelt. 
Bevor es nach getaner Arbeit 
Süßigkeiten und Limonade gab, 
haben alle zusammen das Nikol-
auslied gesungen.

Der tolle Weihnachtsbaum ist 
auf dem Titelblatt des aktuellen 
Stadtinfos zu bewundern. 

„Schönster Weihnachtsbaum der Stadt“ 
im Rathaus SetterichSEGEN BRINGEN    SEGEN SEIN

sternsinger.deDIE STERNSINGER KOMMEN !

Aussendungsgottesdienst: 
28.12.2014, 11.00 Uhr, St. Petrus 

HAUSBESUCHE:
Baesweiler: 
28.12.2014 bis 10.01.2015 - Dank-
gottesdienst, 11.01.2015, 11.00 Uhr 
mit Gabengang
Setterich: 
29.12.2014 bis 10.01.2015 - Dank-
gottesdienst, 11.01.2015, 9.30 Uhr
Oidtweiler/ Bettendorf: 
10.01.2015 ab 13.00 Uhr 
Beggendorf: 
10.01.2015 ab 10.00 Uhr - Dankgot-
tesdienst, 18.00 Uhr 
Loverich: 
10.01.2015 ab 10.00 Uhr und 
11.01.2015 nach dem Gottesdienst
Puffendorf: 
10.01.2015, 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
im Anschluss um 18.00 Uhr Dank-
gottesdienst mit Gabengang 

Die Sternsinger werden am Diens-
tag, 06.01.2015 um 11.00 Uhr von 
Bürgermeister Dr. Linkens im Rat-
haus Baesweiler empfangen.

„Gesunde Ernährung für Kinder 
auf den Philippinen und weltweit“
… so lautet das Motto der kom-
menden Aktion Dreikönigssingen, 
an der sich die Mädchen und Jun-
gen als Sternsinger und zahlreiche 
ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer in etwa 12.000 Pfarrgemeinden 
beteiligen werden. Wenn die Stern-
singer den Segen Gottes zu den 

Menschen bringen und Spenden 
für Kinder in Not sammeln, richten 
sie den Blick besonders auf Kinder, 
die unter Mangel- und Unterer-
nährung leiden. Denn weltweit hat 
jedes vierte Kind nicht genug zu 
essen oder ist einseitig ernährt. Die-
ser Mangel hat gravierende Folgen: 
Die betroffenen Kinder können sich 
nicht gesund entwickeln und sind 
anfälliger für Krankheiten. 

Was das für Kinder konkret bedeu-
tet, macht die 57. Aktion Drei-
königssingen am Beispiel der 
Philippinen deutlich. In dem süd-
ostasiatischen Inselstaat ist jedes 
dritte Kind von Unter- oder Man-
gelernährung betroffen. Viele Men-
schen auf den Philippinen haben 
– trotz der fruchtbaren Natur und 
der fischreichen Gewässer – kei-
nen Zugang zu einer ausgewoge-
nen Ernährung. Die Hauptursache 
dafür ist die verbreitete Armut: So 
ernähren sich viele Familien aus-
schließlich von Reis, denn der ist 
günstig und macht satt. Hier setzt 
die Sternsingeraktion an und stellt 
Lösungsansätze der Projektpart-
ner auf den Philippinen vor. Dazu 
gehören etwa eine fachkundige 
Betreuung und Begleitung gefähr-
deter Kinder und Jugendlicher 
sowie schwangerer Frauen, einem 
Schulfach Ernährung (dazu gehört 
auch die Mitarbeit in Schulgärten) 
oder einer Versorgung durch aus-
gewogene Mahlzeiten.

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Immer nah dran: 
EWV-Energie-
berater kommen 
ins Rathaus 
Jede Menge Tipps zum 
Energiesparen gibt es am 
Dienstag, 6. Januar 2015, 
im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, Zimmer 105. 
Dort sind dann erneut die 
Energieberater der EWV zu 
Gast und beantworten von 
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
alle Fragen rund um die 
persönliche Energielieferung.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

N A C H R U F
Am 28.11.2014 verstarb

Herr Heinz Peter Willig

im Alter von 56 Jahren.

Herr Willig begann am 16.07.1997 seinen Dienst beim Baubetriebshof 
der Stadt Baesweiler und war dort bis zu seinem Tod als Schlosser tätig.

Herr Willig war ein sehr zuverlässiger und pflichtbewusster Mitarbeiter 
sowie ein freundlicher und hilfsbereiter Kollege.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Prof. Dr. Linkens              Pierre Froesch
 Bürgermeister                   Vorsitzender des Personalrates

N A C H R U F
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem aktiven Feuerwehr-
kameraden

Unterbrandmeister Heinz Peter Willig.

Heinz Peter Willig trat 1976 der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baes-
weiler bei. Während seiner langjährigen Dienstzeit setzte er sich stets 
zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit ein.

Für seine Verdienste wurden ihm das silberne und goldene Ehrenzei-
chen des Kreisverbandes Aachen sowie die silberne Ehrennadel der 
deutschen Jugendfeuerwehr verliehen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

 Dieter Kettenhofen
Leiter der Feuerwehr

N A C H R U F
Am 22. November 2014 verstarb

Herr Hubert Dreßen

im Alter von 88 Jahren.

Herr Dreßen war von 1979 bis 1989 Mitglied des Rates der Stadt Baes-
weiler. Während seiner Ratstätigkeit war er für die SPD-Fraktion in ver-
schiedenen Fachausschüssen des Rates, unter anderem im Ausschuss 
für Kultur, Partnerschaft, Sport und Vereinsförderung, im Ausschuss für 
Angelegenheiten der zivilen Verteidigung, im Jugend- und Sportaus-
schuss sowie im Schulausschuss tätig.

Hubert Dreßen hat durch sein jahrelanges Wirken einen wesentlichen 
Beitrag zur positiven Entwicklung der Stadt geleistet.

Der Verstorbene hat sich stets mit großem Engagement und Sachver-
stand zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt, wodurch er 
sich großes Ansehen und hohe Wertschätzung erworben hat.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
 Bürgermeister

N A C H R U F
Am 22. November 2014 verstarb

Herr Willi Kandler

im Alter von 80 Jahren.

Herr Kandler war von 1984 bis 1999 Mitglied des Rates der Stadt Baes-
weiler. 1992 wurde er zum 1. stellvertretenden Bürgermeister gewählt. 
Dieses Amt übte er bis 1994 aus.

Während seiner Ratstätigkeit war er in verschiedenen Fachausschüssen 
des Rates, unter anderem im Haupt- und Finanzausschuss, im Ausschuss 
für Kultur, Partnerschaft, Sport und Vereinsförderung sowie im Aus-
schuss für Jugend und Soziales tätig. Außerdem hatte er von 1989 bis 
1994 den Vorsitz im Ausschuss für Jugend und Soziales inne.

Herr Kandler war viele Jahre Vorsitzender des Senioren- und Invaliden-
vereins Baesweiler.

Der Verstorbene hat sich stets mit großem Engagement und Sachver-
stand zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt, wodurch er 
sich großes Ansehen und hohe Wertschätzung erworben hat.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
 Bürgermeister

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst




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AKTUELL Ein her-
v o r r a g e n d e s 

Projekt im Gewerbege-
biet Baesweiler ist die CAP Busi-
nessliga mit einem interessanten 
Bebauungsplankonzept. Auf einer 
Gesamtfläche von ca. 16.000 m² 
entstehen hier insgesamt 10 Hal-
lenkomplexe mit einem einheit-
lichen Er scheinungsbild. Dank 
eines Baukastenprinzips ist in den 
Hallen jeder Grund riss mög lich, 
sodass man nach Vorgabe der Mie-
ter plant und baut. 

PHDinEurope bezieht hier 
 bald neue Räumlichkeiten 

Im Oktober 2014 fand nun auf Ein-
ladung der Investoren Tom Virt und 
Herbert Gatz weiler das Richtfest 
für einen weiteren Hallenkomplex 
statt. Zukünftiger Mieter wird das 
amerikanische Unternehmen PHD 
inEurope sein – deutscher Standort 
des in Fort Wayne/Indiana ansässi-
gen Hauptsitzes. PHD entwickelt 
und produziert hochpräzise und 
zuverlässige pneumatisch oder 
elektronisch angetriebene Kompo-

CAP Businessliga feiert weiteres Richtfest

nenten für die Automationsindus-
trie. Durch die PHD-Komponenten 
lässt sich praktisch alles bewe gen, 
wenden, schieben, heben, grei-
fen, drehen und klemmen. Hatte 
das Unternehmen bisher Räum-
lichkeiten im Technologie- und 
Gründerzentrum Baesweiler (its) 
in einer Größenord nung von ca. 
500 m² angemietet, stehen ihm 
in dem nun errichteten – auf die 
eige nen Bedürfnisse angepassten 
- Hallenkomplex zu künftig 800 m² 

Bürofläche und 250 m² Lager-/Pro-
duktionsfläche zur Verfügung. Ein 
Umzug ist durch das enorme Fir-
menwachstum nötig geworden. 

Bürgermeister Dr. Linkens und 
its-Geschäftsführer Pfeifferling 
begrüßten bei der Gelegenheit 
noch einmal sehr, dass das Unter-
nehmen mit seinen zurzeit 23 
Mitar beiterInnen auch weiterhin 
dem Standort Baesweiler die Treue 
halte. PHD-Ge schäftsführer Piege-

ler wies in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass man sich aufgrund 
der hier bisher erfahrenen Unter-
stützung durch die kommunale 
Wirt schaftsförderung bewusst 
für Baesweiler entschieden habe. 
Zudem kämen viele sei ner Mitar-
beiterInnen aus der Region, für die 
sich die Wege durch diesen Umzug 
nicht ändern würden. 

Investor Tom Virt betonte ausdrück-
lich, dass man sich nicht als Konkur-
rent, sondern als Partner des Tech-
nologie- und Gründerzentrums its 
sehe. Im its könnten die Fir men in 
einer Art „Brutkasten“ wachsen, 
dort könnten sie sich entwickeln. 
Haben die Firmen eine gewisse 
Größe erreicht, so könne die CAP 
Businessliga dann individuell ange-
passte Räumlichkeiten bauen. 

Die von der PHDinEurope GmbH 
bisher im its angemieteten 
Räumlichkeiten können – so its-
Geschäftsführer Dirk Pfeifferling 
mit Blick auf zurzeit anstehende 
Verhand lungen - bald wieder ver-
mietet werden.
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Überregional bekannte BioTec-
Unternehmen, wie die BSV BioSci-
ence GmbH, die m2p-labs GmbH, 
die PerkinElmer chemagen Tech-
nologie GmbH und die SDT GmbH 
sind im its Baesweiler sowie im 
umliegenden Gewerbepark tätig. 
Gemeinsam mit dem its Baesweiler, 
der Brancheninitiative LifeTecAa-
chen-Jülich e. V. sowie der Städte-
Region Aachen organisierten und 
veranstalteten diese Unternehmen 
bereits zum 14. Mal das „Baesweiler 
BioTec-Meeting“.

Der Schwerpunkt der diesjährigen 
Veranstaltung lag bei den „Strate-
gien der Internationalisierung“. 
Wann ist der richtige Zeitpunkt für 
mein Unternehmen, international 
aktiv zu werden? Welcher Markt ist 
geeignet für mein Produkt? Welche 
spezifischen Anforderungen stellen 
dieser Markt und seine Kunden an 
mein Produkt und mein Auftreten? 
Dies sind nur einige Fragen, die es 
zu bedenken gilt, wenn man inter-
national erfolgreich sein will.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
begrüßte die zahlreich erschiene-
nen Gäste und freute sich über die 
erneut große Resonanz: „Die hohe 
Teilnehmerzahl macht deutlich, 
dass bei vielen Biotechnologie-
Unternehmen, aber auch bei ent-
sprechenden Hochschul- und For-
schungseinrichtungen, die Reihe 
der Baesweiler BioTec-Meetings 

14. Baesweiler BioTec-Meeting im its Baesweiler

einen festen Platz im Terminka-
lender gefunden hat und dem 
gemeinsamen Informations- und 
Erfahrungsaustausch dient.“ 

Über 70 Experten der  
Biotechnologie aus Wirtschaft,  

Forschung und Lehre trafen sich 
zum Erfahrungsaustausch in 

Baesweiler 

Ganz besonders bedankte sich Dr. 
Linkens bei Frau Dr. Frauke Hangen, 
Geschäftsführerin des Branchen-
verbands „BioRiver – Life Science 
im Rheinland e. V., die die profes-
sionelle Moderation der Veranstal-
tung übernahm sowie bei Frau Dr. 
Ute Gartzen von der StädteRegion 
Aachen für die erneute Mitgestal-
tung der Veranstaltung im Rahmen 
des Interreg-Projektes „TeTRRA‘”.
Durch dieses Projekt wird hier 

gezielt der grenzüberschreitende 
Technologietransfer sowie auch 
die Rekrutierung von Fachkräften 
gefördert.

Als Keynote speaker konnten Dr. 
Christian Tidona vom BioRN – Bio-
tech Cluster Rhine-Neckar sowie 
Prof. Peter Anterist von der Inter-
Gest France S.A.S. gewonnen wer-
den. Die beiden erfahrenen Redner 
führten sehr informativ und kurz-
weilig in die jeweiligen Themenblö-
cke ein. Hierbei ging es zunächst 
um „Internationalisierung von 
Anfang“, im 2. Block um „Distribu-
toren, Auftragsproduktion, Nieder-
lassung – individuell international 
wachsen“.

Den Organisatoren der Veranstal-
tung war es gelungen, 6 hochka-
rätige Referenten zu gewinnen, 

die sich in jeweils ca. 10-minütigen 
Präsentationen dem interessierten 
Publikum präsentierten. Selbstver-
ständlich nutzten die TeilnehmerIn-
nen sehr rege die im Anschluss an 
die jeweiligen Kurzpräsentationen 
vorhandene Gelegenheit, Fragen 
an die Referenten zu stellen sowie 
Erfahrungen und Meinungen aus-
zutauschen.
Beim an die umfangreichen Vorträ-
ge und Präsentationen sowie der 
gelungenen Abschlussdiskussion 
sich anschließenden Get-together 
blieb für die Anwesenden reich-
lich Gelegenheit, Erfahrungen und 
Informationen auszutauschen, 
Gespräche zu führen sowie Koope-
rationsmöglichkeiten mit den 
anderen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern intensiv auszuloten.

Insbesondere its-Geschäftsführer 
Dirk Pfeifferling, Mitinitiator des 
Baesweiler BioTec-Meetings, freute 
sich über diesen regen Austausch 
der TeilnehmerInnen. Von jeher 
sei es das erklärte Ziel der Veran-
staltung gewesen, den Informa-
tionsaustausch anzuregen sowie 
die Kommunikation zwischen den 
Akteuren aus den Bereichen Bio-
technologie und Life Science zu 
verbessern. Er zeigte sich daher 
zuversichtlich, dass es auch für ein 
15. Baesweiler BioTec-Meeting im 
kommenden Jahr genügend Infor-
mations- und Gesprächsbedarf 
geben werde.

Von links nach rechts: Prof. Dr. Willi Linkens, Hermann Gatzweiler, Dirk Pfeif-
ferling, Tom Virt, Uwe Piegeler und John Neff (PHD)
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Zuhause – bei uns
Zeit genießen

Breite Straße 13
52499 Baesweiler
Informationen unter:
Telefon 02401 6063864

DRK-Tagespflegehaus
www.tagespflege.drk.ac

Am Abend des 31.10.2014 eilten 
Einsatzfahrzeuge aus Alsdorf und 
Baesweiler anlässlich einer gemein-
samen Übung zur Baustelle des 
ehemaligen Restaurants Stenger. 

Der Übung lag folgendes Szenario 
zugrunde:
Ein Verkehrsteilnehmer hatte beim 
Vorbeifahren an der Baustelle einen 
Lichtblitz und anschließenden Knall 
wahrgenommen und unverzüglich 
die Leitstelle hierüber in Kenntnis 
gesetzt. Der Anrufer habe noch ver-
sucht, selbst in das Gebäude vor-
zudringen, danach sei der Kontakt 
zum Meldenden abgebrochen.

Mit diesem Anruf wurde die 
Gemeinschaftsübung des Löschzu-

Gemeinsame Übung der Feuerwehr Alsdorf 
und der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler, Löschzug Oidtweiler

ges II der Feuerwehr Alsdorf und 
des Löschzuges Oidtweiler der Frei-
willigen Feuerwehr Baesweiler ein-
geleitet. Mit 30 Kräften rückten die 
beiden Löschzüge zum Übungsob-
jekt aus.

Bei Renovierungsarbeiten ereig-
nete sich im hinteren Bereich des 
Gebäudes eine Explosion, wodurch 
es zu einem Teileinsturz des Gebäu-
des kam. Durch die damit ver-
bundene Brandausbreitung ent-
wickelte sich im vorderen Teil des 
Gebäudes starker Rauch. Neben 
zwei Mitarbeitern einer Baufirma 
wurde auch der meldende Ver-
kehrsteilnehmer vermisst. 

Im Zuge erster Erkundungen konn-

ten im rückwärtigen Gebäude die 
beiden Mitarbeiter der Baufirma 
vorgefunden werden. Beide Perso-
nen wurden durch herabgefallene 
Decken- und Mauerteile einge-
klemmt. 

Nach unmittelbarer Einleitung der 
Menschenrettung der beiden ver-
schütteten Personen wurde das 
verrauchte Gebäude auch nach 
dem vermissten PKW-Fahrer abge-
sucht. Dieser konnte bereits nach 
kurzer Zeit bewusstlos im Innen-
bereich des Hauses aufgefunden 
werden. 

Mit schwerem hydraulischen Ret-
tungsgerät befreiten die Wehrleute 
einen von Deckenteilen überla-

gerten Mitarbeiter der Baufirma, 
während sein Kollege mittels Hand-
arbeit und Spineboard aus einem 
Trümmerhaufen gerettet wurde.

Der die Übung ausrichtende Lösch-
zug Oidtweiler zeigte sich mit dem 
Übungsergebnis sehr zufrieden. 
Alle Einsatzziele seien erreicht wor-
den und insbesondere die über-
örtliche Zusammenarbeit habe auf 
Grund der weitestgehend verein-
heitlichten Ausbildung sowie guter 
Koordination nahezu reibungslos 
funktioniert. 

Den Übungsabend ließen die 
Kameraden sodann bei einem 
wohlverdienten Imbiss gemütlich 
ausklingen. 
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AUS DEM STADTARCHIV

Widerstand gegen den Nationalsozialismus in Baesweiler
Von Klaus Peschke

Die Liste ist länger als gedacht. 
Forscht man nach Personen in Baes-
weiler, die in der Hitlerzeit nicht mit 
dem Regime in Einklang standen 
und mit ihrem Widerspruch das 
Risiko persönlicher Nachteile in 
Kauf nahmen, so findet man eine 
Vielzahl mutiger Menschen. Bis 
jetzt sind schon 86 Personen zu 
nennen. Dabei sind die Nachfor-
schungen nicht ganz einfach. Das 
Stadtarchiv Baesweiler enthält nur 
einige Hinweise. Weiter helfen die 
Kommunalarchive Geilenkirchen 
und Heinsberg und das Landesar-
chiv NRW sowie kirchliche Archive. 
Nicht zuletzt aber geben Baeswei-
ler Einwohner wichtige Details und 
schildern Einzelfälle aus ihrer Erin-
nerung, geben auch Erzählungen 
ihrer Eltern wieder.

Die Untersuchung für Baesweiler 
wurde angeregt durch das For-
schungsprojekt des Landschafts-
verbandes Rheinland: Widerstand 
im Rheinland (www.rheinische-
geschichte.lvr.de). Die dort for-
mulierte Beschreibung von „Wider-
stand“ wird übernommen. Damit 
reicht die Bandbreite der Motive 
von passiver Resistenz, unan-
gepasstem Verhalten, situativer 
Widersetzlichkeit bis zu offenem, 
organisiertem, auch gewaltsamem 
Widerstand.

Aus der Fülle des Materials seien 
hier wegen der Kürze der Darstel-

lung nur ein paar Beispiele für Baes-
weiler genannt. 

Die Behinderung der kirchlichen 
Jugendarbeit durch die Nationalso-
zialisten nach der Machtergreifung 
Hitlers führte auch in Baesweiler zu 
Auseinandersetzungen der katho-
lischen Jungschargruppen und der 
Hitlerjugend. Die Ortspolizei hatte 
verboten, dass die katholischen 
Jugendlichen in Oidtweiler zu ihren 
abendlichen Versammlungen in 
Uniform erscheinen. Kaplan Wis-
gens aus Oidtweiler aber ermutigte 
am Vormittag während des Schul-
unterrichts seine Schüler mit den 
Worten: „Wer nicht feige ist, der soll 
nur abends [in Uniform] kommen.“ 

So steht es im Polizeibericht als Mel-
dung an die vorgesetzte Behörde. 
Über weiteren kirchlichen Wider-
spruch zur nationalsozialistischen 
Erziehung kann ein amtlicher 
Bericht des Hauptwachtmeisters 
Piela im August 1933 Auskunft 
geben: Das Auftreten des Herrn 
Pastor [gemeint ist Pfarrer Franz 
Conrads, Beggendorf ] auf öffentli-
cher Straße erweckte den Anschein, 
als wolle er gegen die Anordnun-
gen der Behörden protestieren und 
in seinem Fanatismus gegen die 
Hitlerjugend hetzen. (…) Für die 
Zukunft ist dieser Zustand unhalt-
bar, so dass hier in irgendeiner Wei-
se Abhilfe geschaffen werden muss.
„Abhilfe“ war zu dieser Zeit schon 
mit parteipolitischen Gegnern 
geschaffen worden. Aus Baesweiler 
saßen bereits 44 Personen der kom-
munistischen Partei und der Sozial-
demokraten in sog. Schutzhaft. Es 
folgten noch weitere Verhaftungen. 
Ihre antifaschistische Haltung, in 
späteren Prozessen als Hochverrat 
bezeichnet, führte häufig zu mehr-
jährigen Zuchthausstrafen und in 
einigen Fällen auch anschließend 
ins Konzentrationslager. Als Bei-
spiel für den kommunistisch-poli-
tischen organisierten Widerstand 
sind hier die roten Betriebszellen 
in der Zeche Carl-Alexander zu 
nennen. Ihre Aktivitäten führten 
den Bergmann Johann Schwarz 
in die berüchtigte Schutzhaft bei 
der Gestapo. Nach kurzer Haftzeit 

Johann Schwarz, Bergmann in Baes-
weiler, Antifaschist.

gelang ihm anschließend die Flucht 
ins Ausland. Er kämpfte später 
in der internationalen Brigade in 
Spanien gegen Franco und nahm 
dabei an der berühmten Schlacht 
von Belchite teil. Dann verliert sich 
seine Spur. Seine Familie hat keine 
Nachrichten mehr erhalten. Für die 
Gestapo stand er weiter auf ihrer 
Fahndungsliste.
Die Verfolgung der Zeugen Jehovas 
war im ganzen Reichsgebiet Mit-
te 1933 angelaufen. In Baesweiler 
fand bei Ferdinand Schmitz in der 
Fidelisstraße im Herbst 1933 eine 
Hausdurchsuchung statt. Religiöse 
Schriften der Zeugen Jehovas wur-
den beschlagnahmt. Vernehmun-
gen bei der Gestapo, kurze „Schutz-
haftzeiten“ und eine ständige 
polizeiliche Überwachung folgten. 
Das diente der Vorbereitung eines 
Hochverratsprozesses. Zusammen 
mit seiner Ehefrau Elisabeth wurde 
Ferdinand Schmitz schließlich ver-
haftet. Während Elisabeth Schmitz 
wegen Beihilfe zum Hochverrat 
zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt 
wurde, erging es ihrem Ehemann 
schlimmer. Zusammen mit 22 
anderen Glaubensbrüdern wurde 
er 1937 mit 15 Monaten Gefängnis 
bestraft. Nach der Strafverbüßung 
allerdings begann das eigentli-
che Martyrium. Er wurde ins KZ 
Buchenwald gebracht, wo er glück-
licherweise bis zu seiner Befreiung 
am 11.4.1945 überlebte. Er kehrte 
übrigens nach Baesweiler zurück.

zertifizierter KV & bAv Experte DMA
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✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle
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Äpfel für das
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direkt vom Erzeuger aus umweltfreundlichem Anbau
Elstar, Braeburn, Jonagold, Birnen

Angebot:  

Boskoop 5 kg ..... 2,50 €
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Kommunales Kino

Josefstraße 21                  52499 B A E S W E I L E R
Telefon 0 24 01 / 50 48 - 49  •  Telefax 0 24 01 / 64 72
www.seidel-wohnen.de  •  e-mail: info@seidel-stuck.de

GmbH

 Malerarbeiten
Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung
Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen
Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch 
Sandstrahltechnik

Das Töfte Theater aus Halle 
präsentiert:

Rote PiRatte über 
Bord!
- Ein Abenteuer auf Hoher See. 
Mit großen Figuren, viel Musik 
und Mitspielaktionen -

Potzblitz! Das hätte sich Süßwassermatrose Kowalski niemals träumen 
lassen. Er wollte doch auf seiner kleinen Kogge nur gemütlich übers Meer 
schippern, alte Seemannsweisen singen, Seemannsgarn spinnen und sich 
die Sonne auf den Bauch scheinen lassen. Aber die Rote PiRatte konnte 
natürlich wieder ihr vorlautes Mundwerk nicht halten und hat damit ausge-
rechnet den gutmütigen Seelöwen-Löwen zur Raserei gebracht. Und weil 
der ein stolzer Pirat ist, will er die beiden Freunde bei Wasser und trockenem 
Schiffszwieback auf der kleinsten Insel der Nordsee aussetzen. Auf dem Weg 
dahin ist eine Seefahrt erst einmal gar nicht lustig: Das dreiköpfige Seeun-
geheuer bringt fast das Boot zum Kentern. Die PiRatte geht über Bord und 
hat alle Mühe nicht als saftiger Haifischhappen zu enden und am Horizont 
taucht plötzlich das Schiff des berüchtigten Seebären-Bären auf...
Doch die mutigen Seefrauen und Seemänner aus dem Publikum, das 
Bordorchester und die Rote PiRatte sorgen dafür, dass alles in einem großen 
Piraten-Spaß endet.

Seit 1982 stand der Figurenspieler, Schauspieler und Musiker Ralf Kiekhöfer 
über 4000 Mal auf der Bühne. Seine Stücke zeichnen sich durch eine Ver-
bindung von Schau-, Figuren, und Maskenspiel aus. In Kombination mit 
viel Live-Musik gibt es für die kleinen Zuschauer zahlreiche Gelegenheiten, 
selbst aktiv zu werden und das Theaterstück mitzugestalten. 
Die zweitmeistgestellte Frage im Leben eines Puppenspielers: „Machen Sie 
das beruflich?“ „Ja.“ Die meistgestellte Frage im Leben eines Puppenspielers: 
„Kann man davon leben?“ „Ja.“ 

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren   -   www.toefte.de
Es wird unbedingt um eine  telefonische Kartenvorbestellung bei Clau-
dia Vaaßen,  Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der Städte-
Region Aachen, Tel.: 0241/5198-2556, gebeten.

Dienstag, 13.01.2015, 16.30 Uhr
The Lego-Movie
Der erste LEGO-Kinofilm handelt von Emmet, einer ganz normalen, völlig 
durchschnittlichen LEGO-Minifigur, die stets alle Regeln befolgt. Durch 
einen Zufall wird Emmet jedoch für einen außergewöhnlichen Helden 
gehalten, der als Einziger die Welt retten kann. Deshalb begleitet er eine 
Gruppe unbekannter Helden auf einer gewaltigen Mission, um einem bösen 
Tyrannen das Handwerk zu legen. Urkomisch wird es deshalb, weil der arme 
Emmet mit dieser Aufgabe heillos überfordert ist.

Dienstag, 27.01.2015, 16.30 Uhr
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum
Der Underdog Turbo hat große Träume, vor allem aber will er ganz schnell 
sein. Durch einen verrückten Zufall wird er tatsächlich zur Highspeed-
Schnecke und kann endlich gegen den berühmten Rennfahrer Guy Gagne 
antreten. Unterstützt von seinem Team und einer vorlauten Straßen-Gang 
mit gepimpten Schneckenhäusern stellt sich Turbo der größten Herausfor-
derung seines Lebens.

Dienstag, 10.02.2015, 16.30 Uhr
Rio 2 – Dschungelfieber
Blu, Jewel und ihre drei Kinder verlassen Rio und brechen in die Wildnis des 
Amazonas auf. Plötzlich ist Blu in einem Land, das er nicht kennt. Während er 
versucht, Nigels Racheplänen zu entgehen, trifft er auf den furchterregends-
ten Gegner von allen - seinen Schwiegervater!

Kinder u. Jugendliche:  pro Film 1,50 € 
Erwachsene:  pro Film 2,50 €

Freitag,

30.
Januar 2015,
16.30  Uhr,

Burg Baesweiler
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Die Stadt Baesweiler und das Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung 
der StädteRegion Aachen (A 51) präsentieren in der Kindertheaterreihe 
2015 wieder ein interessantes und buntes Angebot mit einer Mischung aus 
Schauspiel, Figurentheater, Musik und natürlich vielen Mitmachaktionen.

Alle Aufführungen finden jeweils freitags um 16.30 Uhr in der alten 
Scheune des Kulturzentrums Burg Baesweiler, Burgstr. 16, statt.

Für die gesamte Spielzeit sind in begrenzter Stückzahl Familien- oder Einzel-
Abos erhältlich. Die Abos werden nach Eingang der Abo-Bestellung beim 
Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der StädteRegion Aachen 
(A 51) ausgegeben.

Die Eintritts- und Abo-Preise konnten gegenüber den Vorjahren beibehal-
ten werden und betragen 39,00 € für ein Familien-Abo bis 5 Personen und 
16,00  €  für ein Einzel-Abo. Der Eintrittspreis für Tagesbesucher/innen 
beträgt 3,50 € pro Person (gleicher Preis für Kinder und Erwachsene). 

Tagesbesucher/innen werden unbedingt um eine vorherige Kartenvorbe-
stellung bei Claudia Vaaßen, Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung 
der StädteRegion Aachen (A 51), Zollernstraße 10, 52070 Aachen, Telefon: 
0241/5198-2556, Email:  claudia.vaassen@staedteregion-aachen.de gebe-
ten. Bei ihr sind auch weitere Informationen zur Kindertheaterreihe sowie 
zur Abo-Bestellung erhältlich.

Programm 2015
30. Januar 2015: Das Töfte Theater aus Halle präsentiert „Rote PiRatte 
über Bord!“ - Ein stürmisches Abenteuer auf Hoher See. Mit großen Figuren, 
viel Musik und Mitspielaktionen.

17. April 2015: Helmut Meier präsentiert „Berti, der Detektiv“ - Mitmach-
lieder, Tanz- und Bewegungslieder, Rate- und Rechenlieder, stumme und 
zweisprachige Lieder bestimmen dieses witzige und äußerst kommunika-
tive Programm.

29. Mai 2015: Das Trotz-Alledem-Theater präsentiert “Der Prinz im Pyja-
ma“ - Neues spannendes Kinderstück über einen Prinzen, der seinen Pyja-
ma nicht ausziehen möchte.

14. August 2015: Das Kinderlieder-
Mitmach-Theater Lila Lindwurm 
aus Mönchengladbach prä-
sentiert „Monsterquatsch 
und Wackelzähne“ - Ein 
witzig-spritziges, clownes-
kes Kinderlieder-Mitmach-
theaterstück über einen 
Wackelzahn, der wie wild 
nach rechts, links, vorne und 
hinten wackelt, aber nicht 
ausfallen will, einen Roboter, 
den zwar keiner versteht, der 
aber total witzige Geräusche 
macht, ein Monster, mit dem man 
prima seine Freunde erschrecken 
kann,  ganz schön freche Mäuse und ein 
Waschbärenkind, das sich nicht wäscht. 

04. September 2015: Martin Hörster präsentiert „Das kleine Ich-bin-
Ich“ - Ein Kinder-Musical zum Mitmachen, das von einem kleinen bunten 
Tier erzählt, das nicht genau weiß, was es eigentlich für ein Tier ist.

23. Oktober 2015: Das Wodo Puppentheater präsentiert „Mama Muh und 
die Krähe“ - Eine Geschichte über eine ungewöhnliche Freundschaft.

27. November 2015: Das Theater Don Kidschote präsentiert „William 
Goldtaler der Zweite! oder Die Suche nach dem Sinn des Lebens.“ - Ein 
„Weihnachtsmärchen“ nach Charles Dickens „A christmas carol“.

Kindertheaterreihe geht in die nächste Runde
Schauspiel, Figurentheater, Musik und Mitmachaktionen

Achtung!
Das Jugendcafé in der 

Windmühlenstraße bleibt am 
Donnerstag, 25. Dezember (1. 

Weihnachtsfeiertag), Freitag, 26. 
Dezember (2. Weihnachtsfeiertag) 

und Donnerstag, 1. Januar (Neujahr) 
geschlossen.

Das Team des ,,Jucas“ wünscht 
Euch frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch in 
das Jahr 2015.

Haus Setterich in Aktion
Sitzung des Jugendparlaments
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Am 12.11.14 war es wieder soweit. 
Das Jugendparlament traf sich zu 
einer weiteren Diskussion. Und wir 
waren dabei. Wir durften unsere 
Klasse 7d vertreten als über The-
men, die die Jugend in Baesweiler 
interessiert und angeht, debattiert 
wurde.

Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Dr. Linkens wurde über die 
Jugendangebote des letzten Jahres 
berichtet. Dazu gehörte die Woche 
der Jugend mit dem Lach-Möwen-
Löwen-Tag und dem Jugendkon-
zert aber auch die Verschönerung 
von Jugendtreffs. Einrichtungen 
wie der Malteser Jugendtreff und 
das Jugendcafé wurden vorge-
stellt. Außerdem wurde über die 
Campbox am CarlAlexanderPark, 
die sich in der Nähe des neuen Bas-

ketballfeldes befindet, berichtet.
Anschließend durften die anwe-
senden Schüler/-innen ihre Fragen 
und Wünsche äußern. Einige der 
Wünsche waren, dass der Wasser-
spielplatz sauberer wird und eine 
schnellere Busverbindung nach der 
Schule und am Wochenende mög-
lich ist.

Ziele der Stadt Baesweiler sind, dass 
das Schwimmbad und der Wasser-
spielplatz saniert werden und eine 
neue englische Partnerstadt gefun-
den wird.

Das nächste Jugendparlament wird 
im Januar 2015 stattfinden. Der 
genaue Termin wird noch nachge-
reicht. 

Laura Morschel /Corinna Ophoven
Gymnasium Baesweiler
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Veranstaltungen der VHS Nordkreis Aachen 
16.12.2014 bis 03.02.2015

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0              –          Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411     –      Tel. Würselen: 02405/4258175

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

  Nordkreis
  Aachen

FuN ein neues Projekt der Volkshochschule

vhs  
 

Wann ? Was ? Wo ? 
07.01.2015 Einführung in TYPO3 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 

Übacher Weg 36, Raum 1.11 
09.01.2015 Drums Alive® Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 

Übacher Weg 36, Raum 2.4 
09.01.2015 FUN Baesweiler, Familienzentrum 

Sonnenschein, Mariastr. 4 
10.01.2015 Einfach mal die Seele baumeln 

lassen 
Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

16.01.2015 Drums Alive® Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

17.01.2015 Wie Sie jeden Menschen in 
weniger als einer Stunde 
durchschauen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.3 

17.01.2015 Willkommen in der Apple-
Welt: Das iPad - ein 
Multitalent 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 0.7 

19.01.2015 Lernen am eigenen Laptop Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 0.7 

17.01.2015 Wie Sie jeden Menschen in 
weniger als einer Stunde 
durchschauen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.3 

17.01.2015 Wie Sie jeden Menschen in 
weniger als einer Stunde 
durchschauen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.3 

17.01.2015 Willkommen in der Apple-
Welt: Das iPad - ein 
Multitalent 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 0.7 

03.02.2015 Griffbereit macht Spielen und 
Lernen mit Kleinkindern leicht 

Baesweiler, Familienzentrum 
Sonnenschein, Mariastr. 4 

 

Die Volkshochschule und das Familienzentrum Sonnenschein führen dieses 
Projekt gemeinsam durch. FuN steht für Familien und Nachbarschaft, und 
es steht für Freude und Spaß. In einer Zeit, in der immer mehr Menschen 
isoliert leben, ist es bisweilen auch für junge Familien schwierig, sich soziale 
Netzwerke aufzubauen, die im realen Alltagsleben Unterstützung gewäh-
ren. Anders als in der virtuellen Welt von Facebook und Co begegnen sich 
Familien über acht Wochen freitags nachmittags im Familienzentrum.
Spiel- und Bastelangebote sorgen für eine Menge fun (englisch= Spaß). Die 
Eltern erleben mit ihren Kindern, wieviel Freude das gemeinsame Tun macht 
und erfahren dadurch auch, wie gut die Familie zusammenhalten kann. Ent-
sprechend wird es damit auch leichter mit stressigen Situationen umzuge-
hen. In Gesprächsrunden und beim gemeinsamen Essen werden Kontakte 
mit anderen Eltern und Kindern geknüpft und neue Rezepte ausprobiert.
Dieser gebührenfreie Kurs ist für junge Familien ein echter Auftakt zu 
Beginn des neuen Jahres: er startet am Freitag, den 09.01.2015 um 15.00 
Uhr in Baesweiler im Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4.

Drums Alive
Wer das Jahr 2015 mit viel Temperament beginnen möchte, für den ist 
Drums Alive genau das Richtige, ein ganzheitliches Workout, das einfache 
aber dynamische Bewegungen mit dem pulsierenden Trommelrhythmus 
verbindet. Es steckt voller motivierender Musik, steigert die physische und 
mentale Fitness und ist für Jung und Alt geeignet. „Power dich aus mit leich-
ten, abwechslungsreichen Choreografien, vergesse den Alltag und gebe 
Dich dem gemeinsamen Rhythmus hin“. Dies ist die einfachste Form Energie 
frei zu lassen.

Neues Programm
Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nimmt 
die VHS montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donners-
tags von 14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus Baeswei-
ler, Mariastr. 2, Zimmer 105, entgegen Das neue 
Programm erscheint am 13.01.2015. Die VHS bie-
tet eine zusätzliche Anmelde- und Beratungszeit 
am Samstag, den 31.01.2015 von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Rathaus, Mariastr. 2, Zimmer 106.

Das Team der VHS wünscht den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt Baesweiler ein frohes 
Weihnachtsfest und erfolgreiches neues Jahr!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de

Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 512 02
www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de

Reservieren  Sie

jetzt Ihre

Weihnachtsfeier
in unseren Räumen.

Wir beraten Sie 

gerne bei Ihren 

individuellen Planungen.

1. und 2. Weihnachtstag geöffnet 
Um Reservierung wird gebeten
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 www.awa-gmbh.de 
 

Fahren Sie vor: Abfälle und Wertstoffe 
können Sie bei uns bequem entsorgen.

 
 

Mehr Infos inkl. Öffnungszeiten 
finden Sie unter 
www.awa-gmbh.de/die-anlagen 
 

AWA-ABFALLFON 0 24 03 - 87 66-353

KURZE WEGE 
DER ENTSORGUNG

ELC WARDEN Mariadorfer Straße 2 in Eschweiler

 

Kommunales Kino Senioren

Das finstere Tal
Ein düsteres Geheimnis, ein entlegenes Hoch-
tal und ein schweigsamer Fremder. Über 
einen versteckten Pfad, irgendwo hoch oben 
in den Alpen, erreicht ein einsamer Reiter ein 
kleines Dorf, das sich zwischen unwirkliche 
Gipfel duckt. Niemand weiß, woher dieser 

Fremde kommt, der sich Greider nennt, und niemand will ihn 
hier haben. Die Söhne des Brenner-Bauern, der als Patriarch über 
Wohl und Wehe der Dorfbewohner entscheidet, hätten ihn wohl 
weggejagt, wenn Greider ihnen nicht eine Handvoll Goldmün-
zen gegeben hätte. Greider, der sich als Fotograf ausgibt, wird 
bei der Witwe Gader und ihrer jungen Tochter Luzi von den Bren-
ner-Söhnen den Winter über untergebracht. Luzi, die kurz vor 
ihrer Heirat mit ihrem Lukas steht, ist voll Furcht, ob des bevor-
stehenden Ereignisses. Denn eine Hochzeit ist in diesem Dorf 
mit einer furchtbaren Tradition verknüpft. Nachdem der Schnee 
das Dorf eingeschlossen hat, kommt es zu mysteriösen Todesfäl-
len unter den Brenner-Söhnen. Greider hat eine Rechnung aus 
längst vergessen geglaubten Zeiten zu begleichen... 

Kinder und Jugendliche: pro Film 1,50 €
Erwachsene: pro Film 2,50 €

Dienstag,
20.

Januar 2015,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

 
 
 
 
 
 
 
 

         
 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

 
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 

Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 

Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 
Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen 

im Jahr von 11 bis 16 Uhr. 
 

Für Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. Probewohnen ist auf Wunsch 

möglich. Sprechen Sie uns an. 
 
 
 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Rufen Sie uns an. 
 

           
 
 
 

Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, 

besinnliche und friedvolle Festtage 
sowie ein gesundes und 
glückliches Jahr 2015. 

-------------------------------------------------------------------------------- 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 
Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 

Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen 
im Jahr von 11 bis 16 Uhr. Für Besichtigungen und 

Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. Probewohnen 
ist auf Wunsch möglich. Sprechen Sie uns an. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 



Donnerstag, 08. Januar 2015, 20.08 Uhr, 
Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16

„Kultur nach 8“
Christoph Leuchter - 
“Amelies Abschied - Eine Lügengeschichte”

A m 08.01. startet der nächste Veranstaltungsreigen. Eröffnet diesmal von einer neuen Art des 
A n g e - bots. Christoph Leuchter liest mit musikalischer Begleitung von Harald Claßen aus seinem 
R o - man „Amelies Abschiede  - Eine Lügengeschichte“. Christoph Leuchter hat schon mit Günter 
G r a s s auf der Frankfurter Buchmesse und auf großen Festivals, wie der Harbour-Front in Hamburg, 
gelesen: Christoph Leuchter, der Autor aus der Aachener Region, macht sich gerade im deutschen 
L i t e r a - turbetrieb einen Namen. Zwei Romane sind bislang erschienen, „Letzter Akt“ und „Amelies 
Abschiede“, hochgelobt unter anderem von der FAZ, dem Stern, dem Deutschlandradio Kultur und ausgezeichnet 
mit Stipendien des Landes NRW, des Berliner Senats und des Literarischen Colloquiums Berlin.

Doch Leuchter ist nicht nur Schriftsteller, er ist auch Musiker - und so gibt es bei seinem Auftritt in Baesweiler bei-
des: Lesung und Musik. Er liest aus seinem aktuellen Roman, dazu kredenzt Harald Claßen mit Klarinette und Sa-
xophon eine kongeniale musikalische Begleitung, und dann spielen und singen die Beiden auch noch aus Leuch-
ters Songprogramm. Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen Auftakt der Kultur nach 8-Reihe 2015.

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.
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Konzerte:
28.12.2014  
Konzert der Meisensingers Puffendorf, St. Laurentius

Sonstiges:
19.12.2014 
Weihnachtsfeier der Meisensingers Puffendorf
31.12.2014 
Silvesterparty der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf und der 
Feuerwehr, Löschzug Puffendorf; Keller Vereinsheim Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (16.12. bis 31.12.2014)*

Christoph Leuchter - 
“Amelies Abschied - 
Eine Lügengeschichte”
Am 08.01. startet der nächste Veranstaltungsreigen mit 
einer neuen Art des Angebots. Christoph Leuchter liest 
mit musikalischer Begleitung von Harald Claßen aus sei-
nem Roman „Amelies Abschiede  - Eine Lügengeschich-

te“. Christoph Leuchter hat schon mit Günter Grass auf der Frankfurter Buch-
messe und auf großen Festivals, wie der Harbour-Front in Hamburg, gelesen: 
Der Autor aus der Aachener Region, macht sich gerade im deutschen Lite-
raturbetrieb einen Namen. Zwei Romane sind bislang erschienen, „Letzter 
Akt“ und „Amelies Abschiede“, hochgelobt unter anderem von der FAZ, dem 
Stern, dem Deutschlandradio Kultur und ausgezeichnet mit Stipendien des 
Landes NRW, des Berliner Senats und des Literarischen Colloquiums Berlin. 
Doch Leuchter ist nicht nur Schriftsteller, er ist auch Musiker - und so gibt 
es bei seinem Auftritt in Baesweiler beides: Lesung und Musik. Er liest aus 
seinem aktuellen Roman, dazu kredenzt Harald Claßen mit Klarinette und 
Saxophon eine kongeniale musikalische Begleitung, und dann spielen und 
singen die beiden auch noch aus Leuchters Songprogramm. Freuen Sie sich 
auf einen ganz besonderen Auftakt der Kultur nach 8-Reihe 2015.
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
08.

Januar 2015,
20.08Uhr,

Burg Baesweiler

Christoph Brüske - 
“Alles im Griff”
Kabarettist und Moderator – so bezeichnet Christoph 
Brüske sich selbst. Für ihn reicht keine Schublade. Der 
Mann ist eine ganze IKEA-Filiale. Freuen Sie sich am 
05.02. bei seinem neuen Programm „Alles im Griff“ 
auf fulminantes Polit-Kabarett-Entertainment-Musik-

Crossover mit hoher lokaler Einbindung. Darin nimmt er sich nicht nur die 
Großbaustellen der Republik zur Brust und seziert mit rheinischer Klinge die 
Auswüchse des modernen Zeitgeistes. Nein, er knöpft sich auch die größte 
Herausforderung des Alltags vor: sich selber! Einen Mann kurz vor dem fünf-
zigsten Geburtstag, Vater einer allein erziehenden Tochter und Fan des 1. FC 
Köln. Da ist der Spaß vorprogrammiert.
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
05.

Februar 2015,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Musical von John Cander 
und Fred Ebb

Cabaret
Berlin, Silvester 1929: Die braunen 
Schatten werden immer größer, doch 
im legendären Kit-Kat-Club wird ausge-
lassen gefeiert und sich im besten Falle über den dro-
henden Faschismus lustig gemacht. Inmitten dieses ent-

fesselten Tanzes auf dem Vulkan verliebt sich die Nachtclubsängerin Sally 
Bowles in den Amerikaner Cliff und die Zimmerwirtin Fräulein Schneider 
in den jüdischen Obsthändler Schulz. Doch als sich die politische Situation 
mehr und mehr zuspitzt, grassiert die Angst, der auch am Ende die Liebe 
weichen muss…

Abo-Vollzahler: 50,00 €      Abo-Schüler/Jugendliche: 25,00 €
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €     Tageskarte-Schüler/Jugendliche:  8,00 €
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Freitag,
06.

Februar 2015,
20.00 Uhr,

PZ Baesweiler

„Kultur nach 8“ Kommunales Kino

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Donnerstag Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

Dienstag, 13.01.2015, 19.00 Uhr
Urlaubsreif
Nachdem ihr Blind Date katastrophal schiefgelaufen ist, sind sich die allein-
erziehenden Eltern Lauren und Jim zumindest in einem Punkt einig: Sie wol-
len einander nie wiedersehen. Doch zufällig melden sich beide unabhängig 
voneinander für denselben Familien-Traumurlaub an - und müssen schließ-
lich zusammen mit all ihren Kindern eine ganze Woche in einer gemeinsa-
men Suite ihres luxuriösen afrikanischen Safari-Hotels durchhalten.

Dienstag, 27.01.2015, 19.00 Uhr
Edge of Tomorrow 
Major Bill Cage verfügt über keinerlei Kampferfahrung, als er ohne Vor-
warnung zu einem Einsatz abkommandiert wird, den man nur als Selbst-
mordkommando bezeichnen kann. Cage wird innerhalb weniger Minuten 
getötet, landet aber unbegreiflicherweise in einer Zeitschleife, die ihn dazu 
verdammt, dasselbe grausige Gefecht ständig aufs Neue zu durchleben: 
Wieder und immer wieder muss er kämpfen und sterben ... Doch mit jeder 
Auseinandersetzung gewinnt Cage an Erfahrung und reagiert immer ver-
sierter auf die Gegner, wobei ihn die Kämpferin Rita Vrataski von den Special 
Forces tatkräftig unterstützt. Indem sich Cage und Rita dem Kampf gegen 
die Außerirdischen stellen, ergibt sich aus jedem wiederholten Einsatz eine 
neue Chance, die Alien-Invasoren zu überwinden.

Dienstag, 10.02.2015, 19.00 Uhr
Erbarmen
Nach einem katastrophal gescheiterten Einsatz wird Carl Mørck in die neu 
gegründete Sonderabteilung Q abgeschoben. Sein Auftrag ist klar: Er darf 
nicht mehr selbst ermitteln, sondern soll ungelöste Fälle möglichst schnell 
und geräuschlos zum Abschluss bringen. Doch es dauert nur wenige Tage, 
bis seine Sturheit ihn und seinen Assistenten Assad auf die Spur von Merete 
Lynggaar führt. Die bekannte Politikerin ist vor Jahren auf mysteriöse Weise 
von einer Passagierfähre verschwunden. Und der einzige Zeuge, ihr Bruder, 
ist nicht vernehmungsfähig. Der Fall wurde als wahrscheinlicher Selbstmord 
zu den Akten gelegt, doch Carl und Assad finden Hinweise, die sie an die-
ser Version zweifeln lassen. Trotz anders lautender Anweisungen nehmen 
sie eigene Ermittlungen auf, tauchen in die Tiefen von Merete Lynggaards 
Vergangenheit ein.

Kinder u. Jugendliche:  pro Film 1,50 € 
Erwachsene:  pro Film 2,50 €

Schenken leichtgemacht 
… noch Abos und Karten für Kultur nach 8 erhältlich

Sind Sie noch auf der Suche nach Weihnachtsgeschenken? Dann haben 

wir die richtige Idee für Sie: „Kultur nach 8“ - Karten für das Jahr 2015. 

Machen Sie sich und Ihren Lieben eine Freude mit einem netten 

Abend im Kulturzentrum Burg Baesweiler. Egal ob Comedy, Musik oder 

Kabarett - für jeden ist etwas dabei! Sie möchten kulturelle Vielfalt 

verschenken? Dann ist das Abo zum Preis von 99,00 Euro genau das 

Richtige. Aber auch Einzelkarten zum Preis von 10,00 Euro sind eine tol-

le Geschenkidee für das anstehende Weihnachtsfest. Sowohl wenige 

Abos als auch Einzelkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler 

erhältlich.
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Donnerstag, 08. Januar 2015, 20.08 Uhr, 
Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16

„Kultur nach 8“
Christoph Leuchter - 
“Amelies Abschied - Eine Lügengeschichte”

A m 08.01. startet der nächste Veranstaltungsreigen. Eröffnet diesmal von einer neuen Art des 
A n g e - bots. Christoph Leuchter liest mit musikalischer Begleitung von Harald Claßen aus seinem 
R o - man „Amelies Abschiede  - Eine Lügengeschichte“. Christoph Leuchter hat schon mit Günter 
G r a s s auf der Frankfurter Buchmesse und auf großen Festivals, wie der Harbour-Front in Hamburg, 
gelesen: Christoph Leuchter, der Autor aus der Aachener Region, macht sich gerade im deutschen 
L i t e r a - turbetrieb einen Namen. Zwei Romane sind bislang erschienen, „Letzter Akt“ und „Amelies 
Abschiede“, hochgelobt unter anderem von der FAZ, dem Stern, dem Deutschlandradio Kultur und ausgezeichnet 
mit Stipendien des Landes NRW, des Berliner Senats und des Literarischen Colloquiums Berlin.

Doch Leuchter ist nicht nur Schriftsteller, er ist auch Musiker - und so gibt es bei seinem Auftritt in Baesweiler bei-
des: Lesung und Musik. Er liest aus seinem aktuellen Roman, dazu kredenzt Harald Claßen mit Klarinette und Sa-
xophon eine kongeniale musikalische Begleitung, und dann spielen und singen die Beiden auch noch aus Leuch-
ters Songprogramm. Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen Auftakt der Kultur nach 8-Reihe 2015.

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.
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GEBORGENHEIT · ZUWENDUNG · WOHLFÜHLEN www.kuijpers.de

• Traumhafte Lage am Carl-Alexander-Park

• Großzügig gestaltete Einzelzimmer mit eigenem Bad

• Liebevolle Pflege und Betreuung in kleinen, 
 familiären Wohngruppen

• Wohnliches Ambiente durch hochwertige Ausstattung 
 der Lebensräume

• Gemeinschaftsveranstaltungen mit den Senioren 
 des Wohnparks

• Kompetente Pflege aufgrund 40-jähriger Erfahrung 
 im Sozialwesen

SENIORENRESIDENZ
AM CARL-ALEXANDER-PARK

Ausstattungsbeispiele Kuijpers-Einrichtungen

ERÖFFNUNG 

15. JAN. 2015

Für Interessenten und Bewerber: 
Frau Johanna Wagemann gibt Ihnen 
persönlich oder telefonisch gerne 
weitere Auskunft.

Frau Johanna Wagemann
Heimleitung, Dipl. Pflegedienstleitung
Bergmannsweg 2-6, 52499 Baesweiler
Mobil: 0151-62 83 18 80

Noch nicht 
sicher?

Bei uns ist auch
Probewohnen
möglich!



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
224. Ausgabe   -   Stadtinfo 16. Dezember 2014

16

Ku
lt

ur
 L

iv
e

16

Interessengemeinschaft Ortsvereine Baesweiler
Januar:
10.01.2015 Prinzengardetreffen des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
10.01.2015 Antoniuskirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; MZH 
 Grabenstraße
18.01.2015 Neujahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
31.01.2015 Kostümsitzung der KG Narrenzunft, PZ

Februar:
01.02.2015 Kindersitzung der KG Narrenzunft; PZ
12.02.2015  Altweiberball; Festzelt Peterstraße
13.02.2015  Disco des Festkomitees Baesweiler Karneval; Festzelt Peterstr.
14.02.2015 Manöverball der KG Narrenzunft; Festzelt Peterstraße
15.02.2015 Tulpensonntagszug des Festkomitees Baesweiler Karneval
15.02.2015 Schörjerball der Renngemeinschaft „de Schörjer“; 
 Festzelt Peterstraße

März:
28.03.2015 Hallenfußballturnier zugunsten wohltätiger Zwecke des
 Junggesellenvereins Baesweiler; Turnhalle Gymnasium

April:
01.04.2015 Kaffeenachmittag des Senioren- und Invalidenvereins 
 Baesweiler; PZ
30.04.2015 Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare des 
 Junggesellenvereins Baesweiler; Kirchvorplatz

Mai:
09. und Sommerfest der KG Narrenzunft; CAP
10.05.2015
29. bis  Kirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Festzelt/Kirmes-
01.06.2015  platz

Juni:
14.06.2015 Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
14.06.2015 Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ
21.06.2015 Schülervorspiel des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; 

Burg Baesweiler

Veranstaltungskalender 2015    der Baesweiler Ortsvereine*)

August:
19.08.2015 Grillfest des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; 
 Grillhütte Baesweiler

September:
05. und Sommerfest der Siedlungsgemeinschaft Friedrichsplatz; 
06.09.2015  Friedrichsplatz
06.09.2015 Tanzturnier der KG Narrenzunft; PZ
08.09.2015 Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt, Keller 
 Friedensschule
20.09.2015 Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
25. bis  Oktoberfest der KG Narrenzunft; Festzelt/Kirmesplatz
27.09.2015
22.09.2015 IGOB-Ehrung der bei der Arbeit verunglückten Bergleute und 

der Kriegstoten, Reyplatz
27.09.2015 Herbstkirmes

Oktober:
03.10.2015 Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiterwohlfahrt; 
 Jugendheim, In der Schaf
04.10.2015 Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
09.10.2015 Erntedankfest des Gartenbau- und Verschönerungsvereins; 

Burg Baesweiler
31.10.2015  Prinzenproklamation des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
31.10.2015 Weißes-Haus-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf

November:
07.11.2015 Rheinische Nacht der KG Narrenzunft; PZ
08.11.2015 Ordensfest der KG Narrenzunft; PZ
13.11.2015 Martinszug der IGOB
14. und Generalprobe/Konzert des Harmonievereins St. Petrus Baes -
15.11.2015  weiler; PZ
14. und Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins Baesweiler; 
15.11.2015  MZH Grabenstraße
24. und Tag der Genealogie des Geschichtsvereins Baesweiler; 
25.11.2015  Burg Baesweiler

Dezember:
02.12.2015 Barbarafeier des Senioren- und Invalidenvereins; PZ
05.12.2015 Familienfeier der Arbeiterwohlfahrt; MZH Grabenstraße
06.12.2015 Nikolausfeier des TV 08 Baesweiler e.V.; Turnhalle Gymnasium
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Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Hundesalon
● Montags - Donnerstags von 9.00 bis 18.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden
und allen Mitbürgern ein frohes

  Weihnachtsfest
   und ein gesundes 
   neues Jahr.
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Veranstaltungskalender 2015    der Baesweiler Ortsvereine*)

Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
Januar:
03.01.2015 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, 
 Löschzug Beggendorf
10.01.2015 Jahreshauptversammlung der St. Hubertus Schützenbruder-

schaft Beggendorf
30.01.2015 Prinzen- und Gardetreffen der KG Rot-Weiße Funken 
 Beggendorf; ewv-Bürger-Halle Beggendorf
31.01.2015 Galasitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Februar:
01.02.2015 Kindersitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
12.02.2015 Fettdonnerstagsparty der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 

ewv-Bürger-Halle Beggendorf
14.02.2015 Nelkensamstag der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürgerhalle Beggendorf

März:
14.03.2015 Chorkonzert, ewv-Bürger-Halle Beggendorf
17.03.2015 1. Sitzung 2015 der Interessengemeinschaft der Beggendorfer 

Ortsvereine
April:
30.04.2015 Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft 
 Beggendorfer Ortsvereine
Mai:
08.05.2015 St. Florianfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug 
 Beggendorf
15.05. bis  Maikirmes der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
18.05.2015

Juni:
04.06.2015 Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf

Oktober:
04.10.2015 Gemeindevesper als Erntedankfest der Pfarre Beggendorf
13.10.2015 2. Sitzung 2015 der Interessengemeinschaft Beggendorfer 

Ortsvereine

November:
06.11.2015 Prinzenproklamation der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 

ewv-Bürger-Halle Beggendorf
07.11.2015 Kameradschaftsabend der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf
12.11.2015 St. Martin der Interessengemeinschaft der Beggendorfer 
 Ortsvereine
15.11.2015 Volkstrauertag der Interessengemeinschaft der Beggendorfer 

Ortsvereine
19. bis  Aufführungen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft; 
21.11.2015  ewv-Bürger-Halle Beggendorf
28.11.2015 X-mas Party der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
29.11.2015 Weihnachtsmarkt der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf

Ortsring Oidtweiler
Januar:   
01.01.2015 Neujahrshexen im Oidtweiler Treff, Concordia Oidtweiler
17.01.2015 Glühweinfest des Junggesellenvereins Oidtweiler

Februar:
06. bis  Frauensitzungen der Kath. Frauengemeinschaft Oidtweiler; 
07.02.2015  Turnhalle Oidtweiler
08.02.2015 Kinderkarneval; Turnhalle Oidtweiler
14.02.2015 Jahreshauptversammlung Missionswerk Oidtweiler Karneval
16.02.2015 Rosenmontagszug und Afterzugparty in der Turnhalle Oidtweiler

April:
30.04.2015 Öffentliche Maiveranstaltung des Junggesellenvereins 
 Oidtweiler (Tanz in den Mai); Turnhalle Oidtweiler

Mai:
23. und Tag der offenen Tür der Freiwillien Feuerwehr, Löschzug
24.05.2015 Oidtweiler

Juni:
12. bis  Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler
15.06.2015

August:
03 .bis 40 Jahre Pastor-Strang-Turnier
09.08.2015

September:
05.09.2015 Weinfest zur „Alten Kirmes“; Veranstalter: Junggesellenverein 

Oidtweiler
19. und Musikfest der Blaskapelle Oidtweiler anlässlich des 95-jährigen 
20.09.2015  Bestehens

Oktober:
10.10.2015 Erntedankfest des Gartenbauvereins Oidtweiler
03. und Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Saal Werden
04.10.2015
10. und  Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler im PZ des 
11.10.2015  Gymnasiums Baesweiler
17.10.2015 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler in der Turn-

halle Oidtweiler

November:
09.11.2015 Martinszug des Ortsringes Oidtweiler
15.11.2015 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung
22.11.2015 Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler 
29.11.2015 Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler

Dezember:
02. und Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler
03.12.2015

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

Wir beraten 

Sie gerne
zu allen Themen

rund um die Pflege

DRK Pflegedienst
30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler
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Vereinigte Ortsvereine Puffendorf

Januar:
03.01.2015 Neujahrsschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
09. und Vereinsmeisterschaft der St. Laurentius Schützenbruderschaft
11.01.2015  Puffendorf
10.01.2015 Jahreshauptversammlung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
12.01.2015 Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft Puffendorf
17.01.2015 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr,
 Löschzug Puffendorf
20.01.2015 Jahreshauptversammlung des Barbaravereins Puffendorf
24.01.2015  Karnevalistischer Abend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf

Februar:
13. bis  Karneval der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
15.02.2015

März:
06.03.2015 Jahreshauptversammlung des Fördervereines Puffendorf
21.03.2015 Frühlingsfest des Barbaravereins Puffendorf
29.03.2015 Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf 

April:
18.04.2015 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft (Schießabteilung) Puffendorf
30.04.2015 Maisingen und Aufstellen des Maibaums des Kirchenchores 

Puffendorf

Mai:
02.05.2015 Frühjahrsversammlung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
09.05.2015 Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
20.05.2015 Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf

Juni:
04.06.2015 Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
06.06.2015 Königspokalschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
12.06.2015 Grillabend des Barbaravereins Puffendorf
19.06.2015 Grillen der Meisensingers Puffendorf
20.06.2015 Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
21.06.2015 Sprudeldisco der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
25.06.2015 Grillabend des Kirchenchores Puffendorf

August:
07. bis  Kirmes der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
10.08.2015
23.08.2015 Liedernachmittag der Meisensingers Puffendorf

September:
05.09.2015 Reibekuchenfest der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
12.09.2015 Herbstversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
15.09.2015 Essen der Frauengemeinschaft Puffendorf

Oktober:
03. bis Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr, 
04.10.2015  Löschzug Puffendorf
11.10.2015 Frühstück der Meisensingers Puffendorf
17.10.2015 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-
 schaft Puffendorf
20.10.2015 Versammlung der Ortsvereine Puffendorf 

November:
07.11.2015 Martinszug der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
15.11.2015 Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf und der Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
21.11.2015 Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf
28.11.2015  Kameradschaftsabend des Barbaravereins Puffendorf

Dezember:
01.12.2015 Adventnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf
05.12.2015 Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf

06.12.2015 Sprudeldisco der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
11.12.2015 Weihnachtsfeier der Meisensingers Puffendorf
31.12.2015 Silvesterparty der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf und der Feuerwehr, Löschzug Puffendorf;  
 Keller Vereinsheim Puffendorf

Interessengemeinschaft Loverich-Floverich-
Puffendorf
Januar:
03.01.2015 Neujahrssschießen der St. Josef- Schützenbruderschaft 

Loverich e.V. 
11.01.2015 Dreikönigsschießen der St. Josef-Schützenbruderschaft 

Loverich e. V. ; kath. Grundschule Loverich
17.01.2015 Freundschafts- und Prinzentreffen der KG Blaue Funken 

Loverich-Floverich e. V.; Mehrzweckhalle Loverich
23.01.2015 Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich 

e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
25.01.2015  Kindersitzung der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e. V.; 

Mehrzweckhalle Loverich

Februar:
14.02.2015 Karnevalsmesse (Beginn: 14.00 Uhr) mit anschließender Cafe-

teria der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e.V.; Pfarrheim 
Loverich

16.02.2015 „Rosenmontagsfete“ der KG Blaue Funken Loverich-Floverich 
e.V.; Mehrzweckhalle Loverich

März:
14.03.2015 Patronatsfest der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e.V. 

mit Kirchgang und Jahreshauptversammlung (je nach Datum 
der hl. Messe)

April:
22.04.2015 Frühlingskaffee  für die Mitglieder der Frauengemeinschaft; 

Pfarrheim Loverich
25.04.2015 „Maifest“ der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Loverich-
 Floverich
Mai:
16.05.2015 Pfarrfest in Loverich

Juni:
04.06.2015 Fronleichnamsprozession durch Loverich
06.06.2015 Vogelschuss der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich e. V. 

an der Grundschule Loverich

Juli:
03. bis  Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützenbruderschaft 
06.06.2015  Floverich e. V. und Freundschaftsverbandsfest; Kirmesauftakt 

Disco Far-out „New Generation“ im Festzelt

August:
14. bis  Sommerkirmes der St. Josef Schützenbruderschaft 
17.08.2015 Loverich e.V.; 

September:
12.09.2015 Grillfest der St. Willibrordus-Schützenbruderschaft Floverich e.V.
13.09.2015 Vogelschuss der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft 
 Floverich e.V.

Oktober:
03.10.2015 Oktoberfest des „Zocker-Club`81 e.V.“; 
 Mehrzweckhalle Loverich
08.10.2015 Versammlung der IG Loverich-Floverich-Puffendorf in der Gast-

stätte „Zur alten Post“ in Floverich
09.10.2015 Vereinsmeisterschaft der St. Josef Schützenbruderschaft 

Loverich e.V.
24.10.2015 Kameradschaftsabend der St. Josef- Schützenbruderschaft 

Loverich e. V.

November:
06.11.2015 Martinszug in Loverich: Vorher Wortgottesdienst in Loverich
08.11.2015 Patronatsfest der St. Willibrordus Schützenbruderschaft 
 Floverich e. V. mit Kirchgang
14.11.2015 Prinzenproklamation der KG Blaue Funken e. V.
15.11.2015 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem 

Friedhof Loverich
25.11.2015 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Loverich-
 Floverich e. V.
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Interessengemeinschaft Settericher Ortsvereine 
Januar:
08.01.2015 Mitgliederversammlung des Invaliden- und Seniorenvereins 

Setterich, Haus Setterich
16.01.2015 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich; Kath. Pfarrheim
17.01.2015 Sebastianusnacht der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 

Setterich; Saal Werden
25.01.2015 Kindersitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); Saal 

Werden
29.01.2015  Karnevalssitzung des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; 

Saal Werden

Februar:
12.02.2015 Open-Air Karneval des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 

Neuer Markt Setterich
20.02.2015  Kirchenkonzert mit Jörg Sollbach der evang. Kirchengemeinde 

Setterich
27.02.2015 Mitgliederversammlung des Geschichtsvereins Setterich; Saal 

Werden

März:
13.03.2015 Mitgliederversammlung mit Neuwahl der Garten- und Siedler-

gemeinschaft Setterich; Saal Werden
15.03.2015 Goldene Konfirmation; evang. Kirche Setterich
19.03.2015 Unterhaltungsabend des Invaliden- und Seniorenvereins 
 Setterich; Saal Werden
26.03.2015 Besuch AWACS-Geilenkirchen durch den Geschichtsverein 
 Setterich

April:
12.04.2015 Kommunion/Weißer Sonntag; Kath Kirche Setterich
26.04.2015 Narzissenwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich
30.04.2015 Maibaumaufstellung der IGSO Setterich; Vorplatz Rathaus 
 Setterich

Mai:
01.05.2015 Maiwecken der Musikvereine in Setterich
09.05.2015 Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich; Rathausvorplatz
10.05.2015  Konfirmation in Setterich; Evang. Kirche Setterich
13.05.2015 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich; Kath. Pfarrheim
14.05.2015 Vogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
 Setterich; Schießplatz Andreasschule
14. bis Türkische Kirmes des Türkischen Integrations- und Bildungs-
17.05.2015  vereins Setterich; Moschee Wolfsgasse
16.05.2015 Halbtagsfahrt nach Maastricht des Invaliden – und Senioren-

vereins Setterich
22.  bis  Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
26.05.2015  Setterich; Festzelt am Rathaus
31.05.2015  Spargelwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich

Juni:
06.06.2015 Busrundfahrt-Selfkant durch den Geschichtsverein Setterich 

August:
07.08.2015 Besichtigung ATC-Aldenhoven durch den Geschichtsverein 

Setterich
13.08.2015 Grillen der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich
23.08.2015 Radwandertag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 
 Setterich 
23.08.2015 Tagesfahrt nach Gent durch den Geschichtsverein Setterich
29.08.2015 Tagesfahrt nach Andernach des Invaliden- und Senioren-
 vereins Setterich

September:
05.09.2015 Jubiläum der Realschule Setterich
20.09.2015 Herbstwanderung Schwalm-Nette der Gartenbau- und Siedler-

gemeinschaft Setterich
26.09.2015 60 Jahre Gartenbau- und Siedlergemeinschaft; Saal Werden

Oktober:
04.10.2015 Erntedankfest der evangelischen Kirchengemeinde Setterich-

Siersdorf; evangelische Kirche Setterich
10.10.2015 Besichtigung Rolduc durch den Geschichtsverein Setterich
11.10.2015 Rotweinwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich
17.10.2015  Herbstkonzert der Blasmusikkapelle Siebenbürgen Setterich; 

Sporthalle Am Weiher
22.10.2015 Bayrischer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenvereins Set-

terich; Saal Werden

November:
11.11.2015 St. Martin der IGSO Setterich
14.11.2015 Auftaktsitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 

Turnhalle Am Weiher
15.11.2015 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung der IGSO Setterich; 

Ehrenfriedhof Setterich
22.11.2015 Jahresabschlussveranstaltung des Geschichtsvereins Setterich; 

Realschule Setterich
26.11 bis Krippenausstellung des Geschichtsvereins Setterich
06.12.2015
28.11.2015 80-iger Party der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
 Setterich; Saal Werden

Dezember:
02.12.2015 Adventfeier der Senioren der evangelischen Kirche Setterich
05. und Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins Setterich; Wohn- und 
06.12.2015  Pflegeheim Setterich
10.12.2015 Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal 

Werden

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den 
Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung 
gestellt.

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr

03.04.-07.04.15 Ostern in Reutte in Tirol HP 499,00
26.05.-31.05.15 Inselhopping u. Minikreuzfahrt Göteborg HP 729,00
12.07.-19.07.15 Matrei in Osttirol HP 798,00
02.08.-06.08.15 Schwarzenberg im Erzgebirge HP 469,00
20.10.-28.10.15 Ahlbeck auf Usedom HP 895,00

Bei allen Mehrtagesfahrten Haustürabholung

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110   -   Unser neuer Katalog ist da!
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand
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Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.
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14113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Goetheschule 
nimmt 
weiterhin 
Schülerinnen 
und Schüler auf

Teilstandortlösung 
Gesamtschule kommt 
frühestens zum Schul-
jahr 2016/2017

Wie bereits mehrfach hier 
im Stadtinfo und in der Pres-
se berichtet, strebt die Stadt 
Baesweiler gemeinsam mit der 
Stadt Übach-Palenberg und 
der Bezirksregierung Köln an, 
in Baesweiler einen Teilstand-
ort der Gesamtschule Übach-
Palenberg einzurichten. Dies 
wird jedoch frühestens zum 
Schuljahr 2016/2017 gelingen.

Insoweit wird die Goethe-
schule für das Jahr Schuljahr 
2015/2016 Schülerinnen und 
Schüler in die Eingangsklas-
se (5. Schuljahr) aufnehmen 
können. Die Bildung von Ein-
gangsklassen hängt dann von 
der Anmeldezahl ab. Gege-
benenfalls muss hierbei in 
Abstimmung mit der Bezirksre-
gierung entschieden werden.

Klar ist jedoch, dass die Schüle-
rinnen und Schüler, die an der 
Goetheschule aufgenommen 
werden, dort auch die insge-
samt sechs Schuljahre bis zu 
ihrem Schulabschluss verblei-
ben können und nicht im Falle 
des Auflaufens der Hauptschu-
le auf eine andere Schulform 
wechseln müssen. 

Anmeldungen können in 
der Zeit vom 16.02.2015 bis 
13.03.2015 von 9.00 bis 
12.30 Uhr im Sekretariat 
erfolgen.
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GHS Goetheschule    Grabenstraße 11   52499 Baesweiler 
Telefon: 02401 – 2891                    Telefax: 02401 – 896377 
Mail: schule@ghsgs.de                    Homepage: www.ghsgs.de 
Öffnungszeiten Sekretariat:  Mo – Fr: 8:30 bis 12:30 Uhr 

Das gebundene Ganztagskonzept 
die Vorteile auf einem Blick: 

- Mittagessen in der Schule 
- eigenständiges Lernen 
- intensive Betreuung durch die eigenen 
  Lehrkräfte 
- keine Hausaufgaben 
 

Individuelle Förderung  
Diagnostik und Lernprogramme 

Konfliktmanagement 
Persönlichkeitsbildung 

Lebensplanungsprogramme 
Berufswahlvorbereitung 

Angebote im Ganztag 
zusätzliche Förderstunden in Deutsch, 

Englisch und Mathematik 
AG-Nachmittag 5/6 

Angebote während der Mittagspause 
Sport, Basteln und Malen, Spielen 

Frühstück und Mittagskantine 
 

Intensive Vorbereitung auf das Berufsleben durch: 
 

- Wirtschaftslehre ab Klasse 7 
- Betriebspraktika in den Klassen 9 und 10 
- Berufswahlpass ab Klasse 8 
- Bewerbungstraining 
- Lebensplanungsprogramm Hamet 
- Begleitung Übergang Schule - Beruf  

Schule von 8 bis 16 Uhr 
 

1 08:00 08:45 Unterricht 
2 08.45 09:30 Unterricht 

P1 09:30 09:55 Pause 
3 09:55 10:40 Unterricht 
4 10:40 11:25 Unterricht 

P2 11:25 12:45 Pause 
5 12:45 12:30 Unterricht 

P3 12:30 13:30 Mittagspause 
7 13:30 14:15 Unterricht 
8 14:15 15:00 Unterricht 

Freitags bis 13:15 Uhr 

Beratungen und Schulführungen 
sind während der Dienstzeit möglich. 

Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung unter 02401 – 2891. 
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1. Schuljahre
Die Kinder der Känguruklasse 
1a und die Elefanten aus der 1b 
waren gleich mit Feuereifer dabei 
grüne Füße zu sammeln. Jeden 
Morgen trafen sie sich im Sitzkreis 
und zählten laut und fröhlich auf 
Deutsch und Englisch, wie viele 
Kinder zu Fuß gegangen waren. An 
den Tagen, an denen es die ganze 
Klasse geschafft hatte, gab es einen 
donnernden Applaus. Alle Kinder 
hoffen, mit Ihren grünen Füßen 
etwas zum Projekt beigetragen zu 
haben. Fit und begeistert sind sie 
auf jeden Fall.

2. Schuljahre
Alle 3 Klassen haben ein Schulweg-
Tagebuch geführt, in dem jedes 
Kind für sich fest gehalten hat, was 
es an dem Datum erlebt hat und 
wie bzw. womit es „grüne Meilen“ 
erworben hat.

3. Schuljahre
Die Drachen der 3a notierten die 
gesammelten Füße täglich auf dem 
Klassenplakat. Zusätzliche Meilen 
wurden durch Unterrichtsgänge 
gesammelt. So gab es mehrere 
große Spaziergänge ins Feld zum 
Thema Kartoffeln. Außerdem wur-
den zu Fuß Blätter und Früchte zum 
Thema Herbst gesammelt.
Am Montag, 15.09.14, begann die 
3b ihre grünen Füße in einer Tabelle 
zu notieren. Sie sprachen ausführ-
lich über den gesundheitlichen 
Wert des „Zu-Fuß-Gehens“, was 
eine Bewegung an der frischen Luft 
und damit die Sauerstoffaufnahme 
einschließt. Es wurde von den Kin-
dern angesprochen, dass es Spaß 
macht, den Schulweg gemeinsam 
zurückzulegen und dabei eini-

ges zu entdecken. Am Dienstag, 
16.09.14, unternahmen die Raben 
einen Unterrichtsgang zu einem 
Kartoffelacker, um den Reifestand 
der Kartoffeln zu begutachten - 
(Thema des Sachunterrichts). Da 
sie feststellten, dass das Kartoffel-
kraut bereits braun vertrocknet 
war, wiederholten sie den Besuch 
des Feldes eine Woche später, am 
22.09.14, um zu sehen, ob der Bauer 
schon geerntet hatte. Einige Kinder 
der Rabenklasse sagten, dass sie 
mit ihren Eltern einige Male zu Fuß 
zum Einkaufen gegangen wären, 
weil sie das angeregt hatten. Auch 
sonntägliche Spaziergänge wurden 
angeregt und durchgeführt. Am 
26.09.14 unternahmen die Raben 
einen weiteren Unterrichtsgang 
zum Blättersammeln. Die Drittkläss-
ler der GGS Friedensschule sind fit, 
wenn es um den Umweltschutz 
geht. Antworten auf die Fragen 
„Was ist das?“, „Warum schützen?“ 
und „Was können wir tun?“ waren 
schnell gefunden und prompt 
umgesetzt. Mit viel Eifer und Enthu-
siasmus machten sich die Pingu-
ine der 3c daran, grüne Meilen für 
unser Weltklima zu sammeln. Nicht 

zuletzt auch um ihren tierischen 
Namensgebern, den richtigen Pin-
guinen, ihr Leben in der Antark-
tis zu sichern. Innerhalb von drei 
Wochen liefen die Kinder zu Fuß zur 
Schule und zurück, sammelten ihre 
grünen Füße in Kindermeilentage-
büchern und stellten jeden Tag auf 
dem Grüne Meilen-Klassenplakat 
begeistert fest, wie viele Klassenka-
meraden heute zu Fuß gegangen 
sind. Die Pinguine der 3c malten 
ihren Schulweg, diskutierten Vor- 
und Nachteile von Verkehrsmitteln 
und staunten über Schulwege in 
aller Welt. Neben dem zufrieden-
stellenden Gefühl etwas Gutes 
getan zu haben, blieb der Spaß 
am gemeinsamen Laufen für unser 
Weltklima - auch jetzt noch.

 4. Schuljahre
Die Kinder der 4a haben in Grup-
penarbeit zu folgenden Fragestel-
lungen recherchiert und ein Klima-
Poster erstellt:
Was ist Klimawandel?
Warum ist Klimawandel gefährlich?
Was können wir tun, um den Klima-
wandel zu verhindern?

Außerdem stempelten die Kinder 
für jeden zu Fuß zurückgelegten 
Weg, einen grünen Fuß auf ein 
Blatt Papier. Diese wurden jeden 
Tag eifrig gezählt und am Ende des 
Projektes zusammengerechnet. Ein 
kleines Plakat „Wir laufen für ein 
besseres Klima“ haben sie auch 
noch für ihre Klasse entworfen, 
damit das Ziel des Projektes nicht 
aus den Augen verloren werden 
konnte.

In der Koalaklasse 4 b hat jedes 
Kind täglich auf einem Kalender-
blatt einen Fußabdruck gestem-
pelt, wenn es zu Fuß zur Schule 
gekommen ist und einen für den 
entsprechenden Rückweg.   Die 
erlaufenen Meilen während ihres 
Jugendherbergsaufenthaltes haben 
sie in die Zählung mit eingeschlos-
sen. Zusätzlich haben sie ein großes 
Plakat gestaltet. Mit grün bemalten 
Füßen liefen die Kinder über das 
Papier, stellten damit ihren Schul-
weg dar und malten, was ihnen auf 
dem Schulweg besonders aufge-
fallen war. Mit diesen Bildchen und 
den in Fußform ausgeschnittenen 
Kalenderblättern gestalteten sie 
das Plakat weiter aus. Es hängt an 
ihrer Klassentür und sie freuen sich 
jeden Tag daran und erinnern an 
ihre Aktion.

Die Hundeklasse 4 c hat jeden Tag 
Fundstücke auf dem Schulweg 
gesammelt, vorgestellt und foto-
grafiert. Da waren sehr merkwür-
dige und manchmal auch nicht 
identifizierbare Dinge bei. Aber 
vor allem war es spannend! Wer 
findet was? Wer hat das größte/
kleinste Teil gefunden? Felgen, Bat-
terien, Parfumproben, Griffe, Pfeile, 
Radiergummis, Verschlüsse, platt 
gefahrene Igel – nein, das war eine 
Bürste….

Grüne Meilen Sammlung

„Kleine Klimaschützer unterwegs”

Die Friedensschule entschloss sich, sich im Rahmen der zweiwöchigen Mobilitätswoche „Zu-
Fuß-zur-Schule, “ an der Aktion Kleine Klimaschützer unterwegs zu beteiligen. Alle Wege, 
die die Kinder zu Fuß, mit dem Fahrrad, den Inlinern zurücklegen, entlasten unsere Umwelt. 
Deshalb zählen sie als „Grüne Meilen“ für das Weltklima. Nicht zuletzt wird durch die spiele-
rische Auseinandersetzung mit der Thematik das Bewusstsein der Kinder für eine klima-und 
umweltschonende Mobilität geweckt und vielleicht gesteigert. 

Mit Begeisterung haben die Kinder der Friedensschule diese Aktion unterstützt. Jeder 
umweltfreundlich zurückgelegte Weg brachte eine grüne Meile. In jeder Klasse wurde wäh-
rend dieser Zeit jeder zu Fuß zurückgelegte Schulweg auf unterschiedlichste Weise dokumen-
tiert. Auf einem großen Plakat wurden zuletzt die Summen aller Klassenmeilen noch einmal 
dargestellt. Dieses Plakat zeigt: 4882 Schulmeilen - das sind ca. 7857 km - haben die Kinder 
der Friedensschule erlaufen, eine stolze Zahl! Sie sind damit sozusagen bis nach Südamerika, 
nach Guyana, gelaufen! Dafür gab es vom Klimabündnis für jede Klasse eine Urkunde!

Die Gesamtzahl der europaweit gesammelten Meilen hat das Klima-Bündnis als Beitrag 
der Kinder Europas zum globalen Klimaschutz auf der 20. UN Klimakonferenz am 1. bis 12. 
Dezember 2014 in Lima, Peru präsentiert. Auch das Plakat der Friedensschule hat dort einen 
Platz gefunden. 
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www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Fenster + Türen
Sonnenschutz

Insektenschutz
Rolladen

Tore
Reparaturdienst

Ersatzteilverkauf

Start in die Herbst-Winter-Saison 2014

20 % Rabatt*

ab einem Einkaufswert von 200 €

*auf den Materialpreis bis 31.12.2014

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

Bremsen
Auspuff
HU
Stossdämpfer

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

In den dritten Schuljahren der Gren-
grachtschule wurde in der Woche 
nach dem 9. November der 25-jäh-
rige Fall der Mauer thematisiert. In 
der 3b stellten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenlehrerin so 
viele Fragen, dass sich daraus ein 
spannendes Geschichtsprojekt ent-
wickelte: Warum wurden Deutsch-
land und Berlin von wem aufge-
teilt? Welche Fluchtgründe gab es, 
die DDR zu verlassen? Wie war das 
am Tag des Mauerbaus in Berlin für 
Kinder, Familien und Freunde? Wie 
lebten Menschen in beiden Teilen 
Deutschlands? Wie kam es zur fried-
lichen Revolution? 
Die Klasse wurde durch große, 
undurchsichtige Tücher an einer 
quer gespannten Wäscheleine 
geteilt und die Schülerinnen und 
Schüler befanden sich so willkürlich 
im „westdeutschen“ oder im „DDR“-

25 Jahre Mauerfall

Teil der Klasse. Durch Fotos und 
Zeitzeugenberichte, Kinder(sach)
bücher (Danke an die Stadtbü-
cherei!),  Interviews und Internet-
recherchen erarbeiteten sich die 
Schülerinnen und Schüler das The-
ma und inszenierten Rollenspiele: 
Sie sicherten die „Tüchergrenze“, 
standen Schlange, führten fingier-
te Wahlen durch, besuchten sich, 
bespitzelten sich, demonstrier-
ten schließlich friedlich: „Wir sind 
das Volk!“ und freuten sich über 
den Fall der Mauer. Nicht zuletzt 
weiß die Klasse jetzt, warum es in 
Baesweiler Kinder mit türkischem 
Migrationshintergrund gibt, deren 
Großväter während des Wirtschaft-
aufschwungs von Westdeutschland 
als Arbeitskräfte angeworben wur-
den und die nun mit ihren Frauen, 
Kindern und Enkeln hier in Baeswei-
ler zu Hause sind.

In diesem Jahr findet zum ersten 
Mal eine Tennis AG am Gymnasium 
Baesweiler unter der Leitung von 
Kathrin Goertz statt. Möglich wurde 
dies, weil sich viele Kinder der fünf-
ten Klassen dafür interessierten. 24 
Schülerinnen und Schüler trainie-
ren bis zu den Weihnachtsferien 
jeden Freitag für einen geringen 
Eigenkostenanteil eine Stunde in 
der Halle des Baesweiler Tennis-
clubs. 
Die Tennisschule Nikola Jelic und 
der Baesweiler Tennisclub unter-
stützen die AG durch die Bereitstel-
lung günstiger Hallenplätze und 
kostengünstiger Schläger. Zudem 
steht Nicola Jelic als Trainer selbst 
auf dem Platz und ermöglicht Trai-
nerstunden zu einem geringen 
Preis. Der Förderverein unterstützt 
das Projekt ebenfalls durch die 
Bereitstellung einiger Schläger. 

Tennis AG am Baesweiler Gymnasium

Der erste 
D u rc h l a u f 
scheint bis-
lang eine 
sehr positive 
Resonanz her-
vorzurufen.

Ob die AG von Dauer ist, hängt 
natürlich neben den Sponsoren 
auch vom Interesse der Schüler 
ab. „Wir sind gespannt, ob wir im 
nächsten Jahr weiterhin den Ten-
nisschläger schwingen werden und 
es schaffen werden, Jugendlichen 
diesen schönen Sport näher zu 
bringen“, sagt Kathrin Görtz. Außer 
Frage steht für alle am Projekt 
Beteiligten, dass es keine sinnvol-
lere Freizeitgestaltung gibt als eine, 
wo Körper und Geist gefordert und 
gefördert werden. In diesem Sinne: 
„Game, Set and Match.“

Kooperation 
mit dem 

Baesweiler
 Tennisclub

„Was würden Sie mit 100.000 € 
für die Stadt machen?“
7d des Gymnasiums zu Besuch im Rathaus

Am 18.11.2014 wurde Bürgermeister Dr. Willi Linkens von uns Schülern mit 
Fragen gelöchert. Wir waren zu Besuch im Rathaus und durften ihn über sei-
ne Arbeit interviewen.

Unsere Fragen waren nicht immer einfach zu beantworten, doch keine Frage 
blieb offen. Was passiert wohl, wenn der Bürgermeister nur mal kurz Bröt-
chen holen will? Oder: Wie lange ist er schon im Dienst? All das und noch 
vieles mehr wollten wir wissen. So erzählte er uns, das mal eben Brötchen 
holen nicht drin wäre, und er nun schon seit knapp 30 Jahren im Dienst sei. 
Außerdem verriet er uns, was er gerne in seiner Freizeit macht um sich von 
seinem stressigen Job zu erholen, da der Tag im Rathaus für ihn schon um 7 
Uhr beginnt. Freizeit mit der Familie? Klar. Das steht für ihn an erster Stelle, 

danach folgen lesen und Fahrrad fahren. Dann erfuhren wir noch etwas über 
die Entwicklung der Einwohnerzahlen in Baesweiler. Ende der 70er Jahre 
waren es 22.000 Einwohner, ganze 28.000 sind es jetzt. Auch über die kleinen 
Beschwerden will er nicht hinweg sehen - deshalb ist auch ihm wie vielen 
anderen der LKW-Verkehr auf der Goethestraße (Beggendorf ), der Aache-
ner Straße (Baesweiler) und der Hauptstraße (Setterich) ein Dorn im Auge. 
Ansonsten wurde Dr. Willi Linkens noch von uns auf den Bau eines weiteren 
Skaterplatzes angesprochen. Es gab auch Fragen bezüglich einer Wand für 
Graffitis. Die Antworten lassen bestimmt nicht lange auf sich warten …
Und zu guter Letzt noch die 100.000€-Frage: Dr. Willi Linkens würde mit dem 
Geld auf jeden Fall eine Steuererhöhung umgehen und sie so natürlich allen 
in der Stadt zu Gute kommen lassen.

PS: Habt ihr etwas zu bemängeln?! Oder zu fragen? Oder zu loben? Lasst es 
Dr. Willi Linkens wissen! Werft einen Brief in die „Meckerbox für Kids“ im Rat-
haus oder schreibt es ihm per E-mail an: willi.linkens@baesweiler.de

Alina Eckers, Tamara Kosmala
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Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 

52499 Baesweiler

Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei Baesweiler

Treff StadtbüchereiPu
nkt

Bitte beachten Sie:
Die Stadtbücherei Baesweiler bleibt in 
der Zeit vom 22.12.2014 bis 05.01.2015 
geschlossen. Ab Dienstag, 06.01.2015, sind 
wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wie-
der für Sie da! Die Onleihe steht Ihnen auch 
in den Weihnachtsferien unter www.onleihe.
de/region-aachen rund um die Uhr zur Ver-
fügung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

JOHN LENNON war der 
charismatische Kopf der 
Beatles. Seine musika-
lische Inspiration und 
die hintergründigen 
Texte begründeten den 
Mythos der Fab Four. 
Nach dem Ende der Bea-
tles nutzte John zusam-

men mit seiner Lebensgefährtin Yoko Ono 
seinen Ruhm für politisches Engagement. 
Give Peace A Chance und Imagine wurden zu 
Hymnen der Friedensbewegung. Und noch 
heute, über dreißig Jahre nachdem er vor sei-
ner Wohnung in New York von einem geistig 
verwirrten Fan ermordet wurde, erreicht sei-
ne Stimme die ganze Welt.

Achim Amme, Hamburger Autor, Schauspie-
ler und Musiker liest mit Genehmigung des 
Droemer Verlags aus Philip Normans wegwei-
sender Lennon-Biografie – „unprätentiös, sehr 
lesbar und mit jenem notwendigen Zug von 
Besessenheit, die sich an der Liebe zur Musik 
entzündet“. (FAZ)

Zahlreiche Original-Einspielungen ergän-
zen die Veranstaltung. „All You Need Is Love 
– Lennons letzte Jahre“ ist ein bewegender, 
sehr persönlicher Rückblick auf die Pop-Ikone 
John Lennon.

Eintritt: 5,- Euro - Vorverkauf ab sofort: Stadt-
bücherei, Buchhandlung Wild 

Vierundzwanzig lange Tage 
wird gekräuselt und gestutzt 
und das Wäldchen ohne Frage 
wunderschön herausgeputzt. 
Wer noch fragt: Wieso? Warum? - 
der ist dumm! 

Was das Flüstern hier bedeutet, 
weiß man selbst im Spatzennest: 
Jeder Tannenbaum bereitet 
sich nun vor aufs Weihnachtsfest. 
Denn ein Weihnachtsbaum zu sein, 
das ist fein!      

James Krüss

24 lange Tage
Wenn die ersten Fröste knistern 
in dem Wald bei Bayrisch-Moos, 
geht ein Wispern und ein Flüstern 
in den Tannenbäumen los- 
ein Gekicher und Gesumm ringsherum.

Eine Tanne lernt Gedichte, 
eine Lerche hört ihr zu. 
Eine dicke, alte Fichte 
sagt verdrießlich: Gebt doch Ruh`! 
Kerzenlicht und Weihnachtszeit sind noch weit!

All you need 
is Love -
LENNONS 
LETZTE JAHRE
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Donnerstag 18. Dezember 2014 Bezirk 9
Freitag 19. Dezember 2014 Bezirk 10
Samstag 20. Dezember 2014 Bezirke 1 + 6 + 8*
*Achtung! Vorverlegung der Abholung um zwei Tage wegen der 
Weihnachtsfeiertage

Montag 22. Dezember 2014 Bezirke 2 + 5 + 7**
Dienstag 23. Dezember 2014 Bezirk 3**
**Achtung! Vorverlegung der Abholung um einen Tag wegen der 
Weihnachtsfeiertage

Samstag 27. Dezember 2014 Bezirk 4***
*** Achtung! Verlegung der Abholung um zwei Tage nach hinten 
wegen der Weihnachtsfeiertage

Freitag 02. Januar 2015 Bezirk 9****
Samstag 03. Januar 2015 Bezirk 10****
**** Achtung! Verlegung der Abholung um einen Tag nach hinten 
wegen Neujahrsfeiertag

Montag 05. Januar 2015 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 06. Januar  2015 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 07. Januar 2015 Bezirk 3
Donnerstag 08. Januar  2015 Bezirk 4

Donnerstag 15. Januar 2015 Bezirk 9
Freitag 16. Januar 2015 Bezirk 10

Montag 19. Januar 2015 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 20. Januar  2015 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 21. Januar 2015 Bezirk 3
Donnerstag 22. Januar  2015 Bezirk 4

Donnerstag 29. Januar 2015 Bezirk 9
Freitag 30. Januar 2015 Bezirk 10

Montag 02. Februar 2015 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 03. Februar 2015 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 04. Februar 2015 Bezirk 3
Donnerstag 05. Februar 2015 Bezirk 4

Papiersammlung
    Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2014 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. *Ausgenommen Fei-
ertagsverschiebungen!
Mittwoch 17. Dezember 2014 Bezirk 4*
*Achtung! Vorverlegung der Abholung um zwei Tage 
wegen der Weihnachtsfeiertage

Donnerstag 18. Dezember 2014 Bezirk 9**
**Achtung! Vorverlegung der Abholung um einen Tag 
wegen der Weihnachtsfeiertage

Samstag 20. Dezember 2014 Bezirk 1*
*Achtung! Vorverlegung der Abholung um zwei Tage 
wegen der Weihnachtsfeiertage

Montag 22. Dezember 2014 Bezirk 5 + 6*****
******Achtung! Vorverlegung der Abholung um 4 Tage 
wegen der Weihnachtsfeiertage

Im Jahr 2015 werden wie im Jahr 2014 die Abfuhrbezirke 1 und 8 
vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 
4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. *Aus-
genommen Feiertagsverschiebungen! 
Bitte beachten Sie, dass die Abfuhrbezirke 3 und 9 für das Jahr 2015 bei 
der Entsorgung von Altpapier mit den Abfuhrbezirken 4 und 10 neu 
kombiniert worden sind verbunden mit der Bitte, individuelle Änderun-
gen dem Abfallkalender 2015 zu entnehmen: 
Samstag 03. Januar 2015 Bezirk  2****
**** Achtung! Verlegung der Abholung um einen Tag nach 
hinten wegen Neujahrsfeiertag

Montag 05. Januar 2015 Bezirk 8
Freitag 09. Januar 2015 Bezirke 9 + 10
Bitte beachten Sie den neuen Abfuhrtag für den Abfuhrbezirk 9
Samstag 10. Januar 2015 Bezirk V7****

****Achtung !!! ... am Samstag, den 10. Januar 2015, sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten 
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Bezirk 7 am 03. 
Januar 2015 entfällt.
Freitag 16. Januar 2015 Bezirke 3 + 4
Bitte beachten Sie den neuen Abfuhrtag für den Abfuhrbezirk 3

Montag 19. Januar 2015 Bezirk  1
Freitag 23. Januar 2015 Bezirke 5 + 6
Freitag 30. Januar 2015 Bezirke 2 + 7
Montag 02. Februar 2015 Bezirk 8
Freitag 06. Februar 2015 Bezirke 9 + 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum beque-
men Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellun-
gen nimmt das Kundendienstzentrum der Regio-
Entsorgung AöR unter Telefon: 02403/55 50 666 
oder unter www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Dienstag, den 06. Januar 2015

Bitte beachten Sie die 
unten aufgeführten 
Standzeiten, denn das 
Abstellen von Schad-
stoffen außerhalb der 
Annahmezeiten ist 
streng verboten, da hier-
durch spielende Kinder 
oder Haustiere gefähr-
det bzw. Verunreini-
gungen von Boden und 
Wasser verursacht wer-
den können. Derartiges 
Handeln wird mit hohen 
Bußgeldern bestraft!

von 8.30 -  9.30 Uhr Oidtweiler: Parkplatz Ecke Eschweiler Str. /
   Pater-Dr.-Pohlen-Str.
von 10.00 - 11.30 Uhr Baesweiler: Kirmesplatz (Peterstr.) 
von 12.00 - 13.00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./
   Werner-Reinartz-Str.
von 14.00 - 15.00 Uhr Loverich: Wendehammer Beethovenstr./
   Ecke Sportplatz 
von 15.15 - 16.30 Uhr Setterich: Parkplatz Rathaus, An der Burg

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zei-
ten, die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern 
für das absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA Ent-
sorgung GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 - 
353 gerne zur Verfügung.

ACHTUNG!

Weihnachts-
baumsammlung 
Am Montag, den 12. Januar 2015 in 
allen Bezirken!!!

Wichtig:
Bitte legen Sie Ihren abgeschmückten 
und auf maximal 2 m gekürzten Weih-
nachtsbaum ab 6.00 Uhr direkt am Stra-
ßenrand und gut sichtbar zur Abfuhr 
bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im 
Vorgarten o. ä. ablegen!).



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

224. Ausgabe   -   Stadtinfo 16. Dezember 2014

G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

224. Ausgabe   -   Stadtinfo 16. Dezember 2014

25

St
ad

t B
ae

sw
ei

le
r u

nd
 U

m
w

el
t

25

✼ TERMINE  ✼T ERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE ✼

G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

25

St
ad

t B
ae

sw
ei

le
r u

nd
 U

m
w

el
t

25

Winterwartung 
für Eigentümer nach der Straßenreinigungssatzung

224. Ausgabe   -   Stadtinfo 16. Dezember 2014

Wichtiger Hinweis zu Änderungen im Abfallkalender 2015 
bei der Abfuhr von Restabfall und Bioabfall verbunden mit der 
Bitte, individuelle Änderungen dem Abfallkalender 2015 zu ent-
nehmen.
Die Abfuhr für Restabfall und für Bioabfall erfolgt 2015 einheitlich am 
Dienstag für alle Bezirke:
Bevor die Neuregelung der Abfuhr von Restabfall und Bioabfall gilt, 
findet am Freitag, den 02.01.2015, noch eine Abfuhr des Bioabfalls 
in den Bezirken 2 und 3 statt. Mit dieser Abfuhr endet der aus dem 
Abfallkalender 2014 bekannte Abfuhrrhythmus für Restabfall und 
Bioabfall. Ab Dienstag, den 06.01.2015, werden der Restabfall und 
der Bioabfall für das gesamte Stadtgebiet einheitlich nur noch diens-
tags in vierzehntäglichem Wechsel abgefahren. 
Auch der Abfuhrtag für die 770-l und 1100-l-Abfallbehäl-
ter für Restabfall wird ab dem 06.01.2015 von mittwochs auf 
dienstags verlegt, nachdem am Freitag, den 02.01.2015, die 
letzte Leerung nach dem alten Abfuhrrhythmus erfolgt ist. 
Der Dienstag als Abfuhrtag für Restabfall und Bioabfall wird sich in 
2015 nur noch aufgrund von Feiertagsverschiebungen ändern.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes der RegioEntsorgung in 
der Stadt Baesweiler, Beggendorfer Straße während der Weihnachts-
feiertage und zum Jahreswechsel

Am Donnerstag, den 25.12.2014, und am Freitag, den 
26.12.2014, bleibt der Recyclinghof an den beiden Weihnachtsfei-
ertagen geschlossen.
Am Samstag, den 27.12.2014, ist der Recyclinghof von 08.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr geöffnet.
Am Donnerstag, den 01.01.2015, bleibt der Recyclinghof an dem 
Neujahrsfeiertag geschlossen.
Der Recyclinghof ist am Freitag, den 02.01.2015, von 08.30 Uhr bis 
12.30 Uhr und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr und am Samstag, den 
03.01.2015, von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.

Wichtige Hinweise!

Nach dem relativ milden Winter 
zum Jahreswechsel 2013/2014 
kündigt sich der Winter zum Jah-
reswechsel 2014/2015 bereits mit 
ersten Schneeflocken und leichten 
Minusgraden an. Bei Schnee und 
Eisglätte besteht wieder die Räum- 
und Streupflicht, die in der Stra-
ßenreinigungssatzung festgelegt 
ist, die sich in den wesentlichen 
Inhalten an die einheitliche Muster-
satzung des Städte- und Gemein-
debundes anlehnt.

Gehwege im Sinne der Straßenrei-
nigungssatzung sind alle selbst-
ständigen Gehwege, die gemein-
samen Fuß- und Radwege (Zeichen 
240 StVO), alle erkennbar abgesetzt 
für die Benutzung durch Fußgän-
ger vorgesehenen Straßenteile 
sowie Gehbahnen in 1,50 m Breite 
ab begehbarem Straßenrand bei 
allen Straßen und Straßenteilen, 
deren Benutzung durch Fußgänger 
vorgesehen oder geboten ist, ins-
besondere in verkehrsberuhigten 
Bereichen (Zeichen 325.1/325.2 
StVO) und Fußgängerbereichen 
(Zeichen 242.1/242.2 StVO) sowie 
in Tempo-30-Zonen (Zeichen 
274.1/274.2 StVO).
Die Winterwartung der Gehwege 
ist in allen Straßen der Stadt auf 
die Eigentümer der anliegenden 

Grundstücke übertragen.
In den Fällen, in denen die Win-
terwartung der Fahrbahn auf die 
Anlieger übertragen ist, beschränkt 
sich die Winterwartung auf gekenn-
zeichnete Fußgängerüberwege, 
Querungshilfen über die Fahrbahn 
und die Übergänge für Fußgänger 
in Fortsetzung der Gehwege an die 
Straßenkreuzungen oder – einmün-
dungen. Damit legt die Straßenrei-
nigungssatzung als Normalfall eine 
Winterwartungsqualität zugrunde, 
nach der die Gehwege inklusive 
genau beschriebener Übergänge 
über die Fahrbahn von den Anlie-
gern gewartet werden.

Der Umfang der übertragenen 
Winterwartung beinhaltet, dass die 
Gehwege in einer Breite von 1,50 
m von Schnee freizuhalten sind. 
Weisen die selbstständigen Geh-
wege, die gemeinsamen Fuß- und 
Radwege (Zeichen 240 StVO) und 
alle erkennbar abgesetzt für die 
Benutzung durch Fußgänger vor-
gesehenen Straßenteile eine gerin-
gere Breite als 1,50 m auf, so sind 
diese Gehwege in der vorhandenen 
Breite von Schnee freizuhalten. Auf 
Gehwegen ist bei Eis- und Schnee-
glätte zu streuen, wobei die Ver-
wendung von Salz oder sonstigen 
auftauenden Stoffen grundsätzlich 

verboten ist. Ihre Verwendung ist 
nur erlaubt in besonderen klimati-
schen Ausnahmefällen (z.B. Eisre-
gen), in denen durch Einsatz von 
abstumpfenden Mitteln keine hin-
reichende Streuwirkung zu erzielen 
ist, an gefährlichen Stellen an Geh-
wegen, wie z.B. Treppen, Rampen, 
Brückenauf- oder abgängen, star-
ken Gefälle- bzw. Steigungsstre-
cken oder ähnlichen Gehwegab-
schnitten.

An Haltestellen für öffentliche 
Verkehrsmittel oder für Schulbus-
se müssen die Gehwege so von 
Schnee freigehalten und bei Glätte 
bestreut werden, dass ein gefahrlo-
ses Ein- und Aussteigen sowie ein 
gefahrloser Zu- und Abgang zu den 
Haltestelleneinrichtungen gewähr-
leistet ist.

Ist die Winterwartung der Fahrbahn 
auf die Anlieger übertragen, so sind 
bei Eis- und Schneeglätte gekenn-
zeichnete Fußgängerüberwege, 
Querungshilfen über die Fahrbahn 
und Übergänge für Fußgänger 
in Fortsetzung der Gehwege an 
Straßenkreuzungen oder -ein-
mündungen jeweils bis zur Mitte 
der Fahrbahn zu bestreuen, wobei 
abstumpfende Mittel vorrangig vor 
auftauenden Mitteln einzusetzen 
sind. Ist nur auf einer Straßenseite 
ein zur Winterwartung verpflichte-
ter Anlieger vorhanden, so erstreckt 
sich die Räum- und Streupflicht auf 
die gesamte Breite der gekennzeich-
neten Fußgängerüberwege, Que-
rungshilfen über die Fahrbahn und 
Übergänge für Fußgänger in Fort-
setzung der Gehwege an Straßen-
kreuzungen oder -einmündungen. 
Werktags in der Zeit von 7.00 bis 
20.00 Uhr und sonn- und feiertags 
in der Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr 
sind gefallener Schnee und ent-
standene Glätte unverzüglich nach 
Beendigung des Schneefalls bzw. 
nach dem Entstehen der Glätte zu 
beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefal-
lener Schnee und entstandene 
Glätte sind am Folgetag, und zwar 
werktags bis 7.00 Uhr und sonn- 

UHL-Service

Schlüssel�-�Schlösser�-�Stempel�-�Gravuren
Pokale�-�Schilder�-�Sicherheitszylinder

Auto-Schlüssel�mit�Wegfahrsperre

Schlüssel-Notdienst

UHL-
Service

____________________________

Wir�bedanken�uns�bei�unseren�Kunden�für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen
frohe�Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr!

Ihr�Uhl-Service�Team

Jülicher�Straße�57-59
Telefon:�02451�/�41188���Fax:�47289

52531�Übach-Palenberg

und feiertags bis 9.00 Uhr, zu besei-
tigen. Der Schnee ist auf dem an 
die Fahrbahn grenzenden Teil des 
Gehweges oder notfalls auf dem 
Fahrbahnrand so zu lagern, dass 
der Fußgänger- und Fahrverkehr 
hierdurch nicht mehr als unver-
meidbar gefährdet oder behindert 
wird. Baumscheiben und begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Salz oder 
sonstigen auftauenden Materialien 
bestreut werden. Salzhaltiger oder 
sonstige auftauende Mittel ent-
haltender Schnee darf auf Baum-
scheiben oder begrünten Flächen 
nicht gelagert werden. Die Einläufe 
in Entwässerungsanlagen und die 
Hydranten sind von Eis und Schnee 
freizuhalten. Schnee und Eis von 
Grundstücken dürfen nicht auf die 
Straße geschafft werden.

In den verkehrstechnisch bedeu-
tenden Straßen, die auch der 
Erschließung anderer Straßen die-
nen, nimmt die Stadt die gesetzli-
che Winterwartung der Fahrbahn 
durch den städtischen Baubetriebs-
hof selbst wahr. Diese Straßen sind 
im Straßenverzeichnis der Straßen-
reinigungssatzung in der Spalte 
Winterwartung mit „S“ bezeichnet. 
Hierfür wird von den Eigentümern 
eine „Straßenreinigungsgebühr für 
die Winterwartung“ über den städ-
tischen Abgabenbescheid erhoben.

Wenn Sie wissen wollen, welchem 
Kreis Ihre Straße zuzurechnen ist, 
können Sie sich als Grundstücks-
eigentümer durch einen Blick auf 
Ihren städtischen Abgabenbe-
scheid oder als Mieter durch einen 
Blick in Ihre Nebenkostenabrech-
nung Ihres Vermieters informieren. 
Wenn danach keine Gebühren für 
die Winterwartung erhoben wer-
den, handelt es sich um eine Anlie-
gerstraße, in der die Fahrbahn nicht 
von der Stadt gewartet wird.
Den kompletten Text der städti-
schen Straßenreinigungssatzung 
mit dem Straßenverzeichnis finden 
Sie auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler unter „Rat und Verwal-
tung“ - „Ortsrecht“.
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  Eine der größten
  Fliesenausstellungen 
  im Kreis Aachen.

  Spezialisiert auf 
  Großformate
 

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Die Sportabzeichen-Saison 2014 
endete mit einer Verleihungsfeier, 
zu der der Leiter des Sportabzei-
chen-Treffs Baesweiler Volker Zarth 
im Namen des Sportabzeichen-
Teams nicht nur die Sportlerinnen 
und Sportler, sondern auch Eltern, 
Freunde und Bekannte begrüßte. 

Bevor es zur offiziellen Verleihung 
kam, wurde der jüngste Teilnehmer 
Eric Mikasch (7) sowie der älteste 
Teilnehmer Christian Mertens (77) 
mit kleinen Präsenten ausgezeich-
net. Dies zeigt doch, dass das Sport-
abzeichen generationsübergrei-
fend verbindet.  Überrascht zeigte 
sich das Geburtstagskind Hannah 
Ophoven (11) über das spontane 
Geburtstagsständchen.

Die Auszeichnung des Trai-
ningschampion 2014 in Form von 
zwei kleinen Pokalen ging an die 
Geschwister Jennifer und Madeli-
ne Keller, die mit 14 von 15 mögli-
chen Trainingseinheiten sehr fleißig 
waren.

Die Verleihung der 105 Sportab-
zeichen nahmen dann Lissy Schaf-
frath, Vorsitzende TV 08 Baesweiler, 
und Rudi Schaffrath, Ehrenvorsit-
zender TV 08 Baesweiler vor. Hier-
bei erhielten 36 Jugendliche (17 
Gold, 11 Silber, 8 Bronze) und 69 
Erwachsene (49 Gold, 15 Silber, 5 
Bronze) ihre Auszeichnung.

Fünf Sportler-/innen mit den Zah-
len 10, 15, 25 und 30 erhielten 
neben Urkunde und Nadel noch ein 
Präsent.
Familienurkunden gab es für die 
Familien Grein (4 Familienmitglie-
der), Keller (4), Kluck (3), Krause (3), 
Mikasch (3), Ophoven (3), Sister-
mann (3), Steimel (3), Welsch (3), 
Woitzek (3) und Zarth (4).

Zum Abschluss bedankte sich Vol-
ker Zarth bei seinen Teammitglie-
dern Sonja Mertens, Anja Welsch, 
die dieses Jahr erstmalig eine Lauf-
schule anbot, Gregor Betsch,  Heinz 
Gutschi, Jörg Imberg und Christian 
Mertens, für die tolle Zusammen-
arbeit. Er forderte alle Gäste dieser 
Veranstaltung dazu auf, auch in der 
neuen Saison 2015, die am Diens-
tag, den 05. Mai 2015 um 19.00 Uhr 
im Sportpark Baesweiler beginnt, 
die Leistungen für das deutsche 
Spotabzeichen abzulegen. Gäste 
sind herzlich willkommen!

Folgende Jugendliche erhielten 
das Sportabzeichen (die Zahl der 
Wiederholungen in Klammern):
Bronze: Annika Clemens (1), Noelle 
Holzbecher (5), Katja Mikasch (1), 
Paul Offermanns (5), Julia Schober 
(1), Leonard Sistermann (2), Jasmin 
Tellers (5), Robin Wiaterek (1)

Silber: Jonas Eckardt (1), Chenoa 
Garcia (2), Helen Grein (3), Liv-Grete 
Grewe (2), Angelina Juchems (2), 
Florian Krause (1), Viktoria Labus 
(2), Eric Mikasch (1), Emma Opho-
ven (2), Ben Sous (6), Daliah Woit-
zek (7)
Gold: Nina Colling (3), Niklas Grein 
(3), Lena Gubesch (1), Chantal 
Juchems (2), Jennifer Keller (2), 
Madeline Keller (2), Maike Kluck (2), 
Oliver Krause (4), Hannah Ophoven 
(5), Pia Sous (4), Antonia Steimel (5), 
Bastian Steimel (2), Niklas Welsch 
(6), Tobias Welsch (4), Ralf Wimmer 
(2), Katrin Zarth (9), Viktor Zarth (10)

Folgende Erwachsene erhielten 
das Sportabzeichen (die Zahl der 
Wiederholungen in Klammern):
Bronze: Berat Akbas (1), Daniel 
Ballin (3), Ilhan Bostanci (1), Robert 
Drews (4), Rebecca Woitzek (1)
Silber: Mirko Aderhold (1), Jan Bon-
gers (2), Kerstin Freyler (1), Lukas 
Grein (1), Nicole Kluck (1), Timm 
Kubisch (1), Ralf Miksch (4), Renate 
Ophoven (16), Rudolf Schaffrath 
(28), Ulrike Schaffrath (27), Gabi 
Schnitzler (1), Jürgen Senz (22), 
Simone Sistermann (1), Renate Stei-
mel (16), Susanne Steimel (1)
Gold: Heinz Willi Bergs (11), Birgit 
Betsch (5), Gregor Betsch (5), Anita 
Bohnen (25), Herbert Bohnen (23), 
Luca Burghardt (1), Birgit Clemens 
(1), Angelika Czayka (1), Andrea 
Dahmen (1), Arno Derichs (7), 
Wolfgang Eckardt (1), Stephanie 
Freialdenhoven (5), Roland Frey-
ler (1), Hartmut Fries (2), Karlheinz 
Fulik (5), Ursula Fulik (5), Katharina 
Gehlen (5), Oliver Grein (3), Heinz 
Gutschi (16), Lisa Guttschau (4), 
Elke Hellbach (3), Gerd Hellbach 
(2), Manfred Hommel (6), Gudrun 
Hucke (15), Jörg Imberg (14), Elke 
Keller (2), Theo Keller (1), Harald 

Kluck (1), Hans-Joachim Krause 
(4), Edith Kuhn (33), Christian Mer-
tens (39), Franz Niespor (15), Gab-
riele Niespor (13), Andrea Oehler 
(1), Jürgen Offermanns (23), Petra 
Ophoven (2), Heinz Phlippen (24), 
Hans Jürgen Scheeren (5), Margot 

Schmitz (31), Mario Sistermann 
(1), Erich Timmermanns (2), Ilona 
Timmermanns (4), Anja Welsch (6), 
Marius Wiaterek (1), Detlef Wiesen 
(10), Michael Woitzek (7), Gerlinde 
Zarth (13), Volker Zarth (30), Philipp 
Zieglowski (7)

39. Sportabzeichenverleihung 2014 beim Turnverein 08 Baesweiler

www.jsv-baesweiler.de

Alte Herren

Traditionelles
Alt-Herren-Hallenturnier

20.12.2014
ab 14.00 Uhr

Austragungsort: Gymnasium Sporthalle
Jülicher Straße
52499 Baesweiler

Für Getränke, warme und kalte Speisen sowie eine 
Auswahl an Kuchenspezialitäten zu familienfreundlichen 

Preisen, ist bestens gesorgt.

Wie in jedem Jahr findet auch diesmal unsere große 
Verlosung mit Top-Preisen statt. 

Mit einem sportlichen Gruß

Traditionelles 
Alt-Herren-
Hallenturnier

20. Dezember 2014, ab 14.00 Uhr
Sporthalle Gymnasium, Jülicher 
Straße, Baesweiler

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Große Tombola!
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I,                                                                               

 i  u I ih,                             
ih i  Tr.                                            

(Roih Blo) 

Vi S i n I Wnr! 

W ns  Le  eie 
Wnahtses n  rflie n    

ene e J 
52499 Baesweiler                            
Bahnhofstraße 89                                  

 (02401) 60 28 18 0                      
www.aim-hausbau.de 

Nur noch 3 Wohnungen frei 

Komfort-Eigentumswohnungen in zentraler Lage von Baesweiler                   

Informieren Sie sich unter (02401) - 60 28 18 0 oder unter                                    

www.aim-hausbau.de 

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

WANDERUNGEN

Donnerstag, 8. Januar 2015
Vennwanderung

Start und Ziel ist das Naturschutz-
zentrum Botragne im belgischen 
Hautes Fagnes. Die abwechs-
lungsreiche Wanderung führt zum 
Quellgebiet der Rur und in den 
Rurbusch. Die Strecke wird 14 km 
lang sein. Wanderführer: Ferdi 
Koch, Telefon 02401/1811

Sonntag, 18. Januar 2015
Wanderung zu den Wurmquellen

Ausgangspunkt ist der Parkplatz 
Burtscheid– Diepenbenden. Die 
Strecke ist ca. 13 km lang. Wan-
derführer: Fred Michels, Telefon 
02401/3263

Treffpunkt für die Wanderfreun-
de ist jeweils der Parkplatz am 
Feuerwehrturm in Baesweiler. 
Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts 
anderes angegeben wird, 09:00 
Uhr. Bitte an streckentaugliche 
Kleidung und Rucksackverpflegung 
denken. Die Teilnahme geschieht 
auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem 
Verein oder dem Wanderführer 
sind ausgeschlossen. Für die Fahrt 
zum Startpunkt werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Termine 
und Strecken können geändert 
werden, im Zweifelsfall bitte den 
Wanderführer anrufen!

Musik im Advent
4. Adventssonntag, 21. Dezember 2014, 

17 Uhr, Friedenskirche, Otto-Hahn-Straße, Baesweiler

Chor- und Instrumentalmusik zur Advents- und Weihnachtszeit
Lieder zum Mitsingen und besinnliche Texte

Aufführende:
Sängerinnen und Sänger des Chores „Laetitia Cantandi”

Gesamtleitung: Kirchenmusiker Michael Sieprath

Eintritt frei! Spenden willkommen!
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Mit einer Festmesse unter der Leitung von Kantor Josef Paffen und beglei-
tet von Johannes Gottwald an der Orgel beging der Kirchenchor St. Petrus 
am Sonntag, 23. November 2014, sein diesjähriges Cäcilienfest. Pfarrer Ferdi 
Bruckes bedankte sich beim Chor für den schönen Gesang und spendete 
gemeinsam mit den Besuchern beachtlichen Beifall.

Anschließend traf der Chor sich gemeinsam mit Gästen im Pfarrheim zu 
einem Brunch. Das Buffet, welches von den Chormitlgiedern selbst zusam-
mengestellt wurde, fand großen Anklang. Die Vorsitzende Gertrud Gimmler 
ehrte zu Beginn der weltlichen Feier Resi Scobzyk für 60 Jahre Gesang zur 
Ehre Gottes. Gleichzeitig wurde sie zum Ehrenmitglied ernannt. Für 10-jäh-
riges Singen im Chor erhielten Christina Mimberg und Roswitha Wolff eine 
Urkunde.

Kirchenchor St. Petrus Baesweiler 
besuchte Erfurt und feierte Cäciliafest

Ein dreitägiger Ausflug führte die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors 
St. Petrus Baesweiler im 156. Jahr seines  Bestehens vom 12. bis 14. Septem-
ber 2014 in die thüringische Landeshauptstadt Erfurt. Er wurde für die 70 
Reiseteilnehmer zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Nach einem ersten Stadtbummel besuchte man am Nachmittag des ersten 
Tages die Zitadelle Petersberg. Das dort untergebrachte militärhistorische 
Museum mit den geheimnisvollen unterirdischen Horchgängen sowie die 
ausführliche Information über die wichtigsten und interessantesten Fakten 
und über die wechselvolle Geschichte dieses Bauwerks waren sehr beein-
druckend. Nach der Führung genoss man vom Petersberg noch einen freien 
Blick auf Erfurt, einer der schönsten Städte im Osten unserer Republik.

Ein Stadtrundgang am nächsten Tag führte den Chor durch die Stadt mit 
ihren wichtigsten Sehenswürdigkeiten, vielen Brunnen, sehenswerten Kir-
chen und Monumenten. Den freien Nachmittag genoss man zur eigenen 
Erkundung der schönsten Plätze der Stadt und hatte genügend Gelegenheit 
zu einem Einkaufsbummel.

Am folgenden Tag besuchte der Chor die heilige Messe im Dom von Erfurt. 
Erfurt ist zu 80% konfessionslos. Dennoch sind noch ca. 30 Kirchen gut 
erhalten. Im Anschluss am dem Gottesdienst sang der Chor a capella Mot-
teten von Schubert und Mozart sowie zum Abschluss „Möge die Straße uns 
zusammenführen.“ Die wegen des „Tages des offenen Denkmals“ anwesen-
den zahlreichen Besucher waren für diese willkommene Abwechslung sehr 
dankbar.

„Gib mir ein A!“
Platz für viele Talente
… so lautet das Motto für Konzerte der besonderen Art. Nach 

dem großen Erfolg von 2011 gibt es demnächst eine neue Run-
de im Mitmachprojekt der Sinfonietta Regio. Wieder wurden 
fortgeschrittene Instrumentalisten eingeladen, zusammen 

mit dem Sinfonieorchester der StädteRegion Aachen ein Kon-
zert vorzubereiten und aufzuführen, in dem sie die ihnen sonst 

nicht gegebene Möglichkeit haben, anspruchsvolle Musik in gro-
ßer Besetzung zu spielen. Den 20 meist jungen Gästen, die sich seit 

dem Beginn der Proben im Oktober dieser Aufgabe stellen, stehen 
die erfahrenen Musiker des Orchesters zur Seite, die ihnen auch helfen, die 
Tücken schwieriger Passagen zu meistern. Die musikalische Leitung liegt 
erneut in den Händen von Jeremy Hulin, der schon eine Reihe ähnlicher 
Konzerte entwickelt und dirigiert hat.

Das Programm beginnt mit Ginasteras „Danzas de Estancia“. Arutjunjans 
Trompetenkonzert wird anschließend von dem Trompeter Floris Onstwed-
der, der als 12-Jähriger bereits Unterricht am Conservatorium in Amsterdam 
erhielt, präsentiert. Der Solist gewann schon mehrere Preise, u.a. den „Prin-
ses Christina Concours“ 2009 im Alter von 18 Jahren. Verschiedene Konzer-
treisen führten ihn nach Kanada, China und in die USA. Als Höhepunkt wird 
Mussorgskijs „Bilder einer Ausstellung“ zu hören sein.

Die Aufführung findet am 8. Februar 2015, 18.00 Uhr im PZ des Gymnasi-
ums der Stadt Baesweiler statt. Karten (12 €, ermäßigt 6 €) für das Konzert 
sind an der Abendkasse erhältlich und können über info@sinfonietta-regio.
de vorbestellt werden.

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik
Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

    
  

  

   

   

        
        
   

    
 

  

 2 5% Rabatt
 Auf jede  5-kg-Kiste

 vom aktuellen Tagespreis

  Für‘s Fest
aus eigener
Haltung:
Enten, Gänse,
Puten, Hühner,
Hähnchen und
Kaninchen

Angebote:
30 Eier   Größe S 3,00
10 kg Speisekartoffel
Anabell  3,90
Grünkohl Stück 0,90
Weißkohl kg 0,50
                  ab 5 kg      0,30 

Tannenbäume frisch geschlagen!

St. Petrus Baesweiler

Kryptakonzert
Musik zur Weihnachtszeit 

Freitag, 19. 12. 2014, 19.30 Uhr
Sopran: Sabine Klemke

Oboe: Sabine Schumann und Ilka Lübkemann
Streichquartett: 

Ingrid Steller, Beatrix Goebbels, Petra Böhlinger, 
May Lichthorn-Martin

Orgel: Josef Paffen
Freiwillige Spende!
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Der Gemeindeausschuss und 
die Caritasgruppe Beggendorf
lädt ein zum

für alle zwischen 40 und 99 Jahren.

Spiele-
und Erzähl-
Nachmittag

ErzählenErzählenSingen
SpielenSpielenSpielenSpielenKaffee

Singen
Kaffee
Singen

KuchenKuchenKuchenKuchen
Spielen
Kuchen
SpielenSpielen
Kuchen
SpielenSpielen
Kuchen
SpielenSpielen
Kuchen
Spielen

Basteln

am 9. Jan.
ab 15.30 Uhr 
im Vereinsheim 
neben der Kirche

Wir freuen uns auf Sie!

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Sandra Mingers
Steuerberaterin

Im Weinkeller 27
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.	 0  24  01  -  5  12  36
Fax	 0  24  01  -  5  23  42
Mail info@stb-mingers.de

S t E u E r B E r At E r i n

Hundetagesstätte
von 7 - 21 Uhr

Hundehotel
mit Rudelhaltung

Hundeschule
Gruppenunterricht, Einzel-
unterricht, Welpengruppen

Hundesalon
Tierheilpraxis

Hundetagesstätte
 ● Unterbringung zu  jeder Zeit möglich

 ● ohne Verpflichtung

Wir wünschen Ihnen ein ruhiges Weihnachtsfest 
und einen „tierisch” guten Start in das Jahr 2015 
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Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister, Postfach 1180, 
52490 Baesweiler, Tel.: 02401/8000, e-mail: info@stadt.baesweiler.de
Die nächste Ausgabe erscheint am 03. Februar 2015
Redaktion: Stadt Baesweiler, Birgit Kremer-Hodok, Tel.: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de
Redaktionsschluss Textbeiträge:  16. Januar 2015
Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Tel.: 02401/3432, palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 23. Januar 2015
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr  -  Kostenlos 
erhältlich an vielen Auslegestellen im Stadtgebiet sowie bei der 
Stadtverwaltung
Fotos: Stadt Baesweiler, Städteregion Aachen, its, VHS, AWA, Goetheschule, 
Gymnasium, Friedensschule, Grengrachtschule, Vereine, Stefan Schaum

M i n e r a l ö l e

Thomas-Edison-Str. 6a
52499 Baesweiler

Tel.: 0 2401/603080
Fax: 02401/603081

Die Namen und 

Adressen der Altersjubilare 

sowie der Ehejubilare 

werden aus

datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht 

veröffentlicht!
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Eheschließungen im 
Monat Oktober und
November 
04.10.2014
Melanie Sabrina Thelen und Thomas 
Frantzen, Bongardstraße 19, 52499
Baesweiler

10.10.2014
Claudia Kummer und Christoph 
Clever, In Gripekoven 18, 41844 
Wegberg

10.10.2014
Sandra Schenk und Randy Rudolf 
Basters, Peterstraße 115, 52499
Baesweiler

17.10.2014
Martina Hirt und Andreas Niessen, 
Römerweg 41, 52499 Baesweiler

22.10.2014 
Jenefer Stäckert und Gilbert 
Mittmann, Adenauerring 60, 52499
Baesweiler

24.10.2014
Ayla Çetinkol, Seilerstraße 15, 42103 
Wuppertal und Nazim Fatin
Ergül, Alexanderstraße 33, 52499 
Baesweiler

31.10.2014 
Cornelia Hamelung geb. Heilsberger 
und Hans Dieter Dittel,
Pastorsweide 15, 52499 Baesweiler

08.11.2014
Christa Maria Lang und Franz Josef 
Packbiers, Kloshaus 7, 52499 
Baesweiler

08.11.2014
Sarah Sauerbier und Christopher 
Daberkow, Aachener Straße 134, 
52499 Baesweiler

28.11.2014
Jasmin Margot Straßer und Markus 
Zillgens, Erich-Klausener-Straße 21a, 
52499 Baesweiler

• Drei verschiedene Ausstattungslinien1 und Design-Pakete1.
• Gepäckraum mit bis zu 1.547 Litern Ladevolumen.
• Integriertes automatisches Mercedes-Benz Notrufsystem.

Jetzt das Beste live erleben.
Die neue Generation B-Klasse. Für das Beste,
was vor uns liegt.

Die Verbrauchswerte beziehen sich auf die zur Markteinführung (11/2014) verfügbaren Motoren (B 160 CDI/B 
180/B 180 CDI/B 180 BlueEFFICIENCY Edition/B 180 CDI BlueEFFICIENCY Edition/B 200/B 200 CDI/B 200 
CDI 4MATIC/B 220 4MATIC/B 220 CDI/B 220 CDI 4MATIC/B 250/B 250 4MATIC/B 200 Natural Gas Drive). 

 
 

 
kombiniert: 0 g/km. 1

Jetzt Probe fahren.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Das nächste
Stadtinfo

erscheint am
3. Februar 2015

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


